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Bericht des Vorstands
Liebe Vereinsfreunde,
seit der letzten Mitgliederversammlung am
27.03.2015 ist wieder ein arbeitsreiches
Jahr vergangen. Ich möchte hier nun kurz auf
einige Ereignisse eingehen, über das
Geschehen in den einzelnen Abteilungen
werden Ihnen nachher die Abteilungsleiter
berichten.
Am 24.04. fand das Helferfest im TV-Treff
statt. Es waren viele Teilnehmer anwesend.
Es war aus Sicht des Vorstandes eine gelun-
gene Veranstaltung und eine Gelegenheit,
allen Helfern Dank für Ihre Arbeit zu sagen
In  Anbetracht  der  großen Resonanz findet

das Helferfest am 22. April dieses Jahr wie-
der statt. Wir laden hiermit alle Helferinnen
und Helfer zu diesem Fest ein, bitte merkt
Euch diesen Termin bereits vor. Es folgt
noch eine separate Einladung.
Am 18. und 19.07. waren viele von Ihnen
beim 32. Flecka-Fescht. Bei gutem Wetter
konnten wir eine große Anzahl an Gästen
begrüßen. Ich bedanke mich bei allen Hel-
ferinnen und Helfern, insbesondere Sonja
Weinläder und dem Wirtschaftsausschuss,
welche das Flecka-Fescht vorbereitet haben.
Ich denke, wir können für dieses Flecka-
Fescht ein gutes Resümee ziehen.
Der Erweiterungsbau der Murgtalhalle ist
wieder in vollem Gange, durch das Wetter
gab es Verzögerungen im Zeitplan. Der Vor-
stand ist auch bereits auf die Suche nach
Sponsoren gegangen. Rolf Günther hat ein
Schreiben verfasst, welches an potentielle
Sponsoren versendet wurde. Wir haben er-
freulicherweise auch einen ordentlichen
Rücklauf an Spenden, gemäß der aktuellen
Liste sind über 30 Spenden eingegangen.
Diese dienen dazu, den Anteil des Turn-
vereins an der Finanzierung der Murgtalhalle
in Höhe von 110.000,- € + Eigenleistungen
zu finanzieren.
Am Sonntag, den 18.10. haben Marcus
Bangert und Axel Kneißler das erste City-
Cross-Rennen in Baiersbronn veranstaltet.
Eine tolle Veranstaltung. Der Erlös in Höhe
von 1.000,- € kommt auch dem Anteil des
Turnvereins an der Erweiterung der Murgtal-
halle zu Gute. Hierfür unseren Dank an
Marcus Bangert und Axel Kneißler. Diese
Veranstaltung ist ein tolles Aushängeschild
für die Gemeinde Baiersbronn. Wir hoffen,
dass eine Fortsetzung folgt.
Marcus Bangert, Bernd Stockburger und
Andreas Reichel sind auch federführend in
der Mountainbike-Gruppe tätig. Diese ist
eine wachsende Gruppe innerhalb des TVB.
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Aus Sicht des Vorstandes können wir froh sein, dass wir mit dieser Gruppe zusätzliche
Mitglieder gewinnen und ein anderes Publikum neben unseren bisherigen Aktivitäten
ansprechen können. Andreas Reichel berichtet nachher noch von den Aktivitäten der
Mountain-Bike-Gruppe und wird etwas über das Bike-Konzept der Gemeinde Baiersbronn
erzählen. Die Mountain-Bike-Gruppe ist hier stark involviert. Ein Bericht kam diese Woche
im Schwarzwälder Boten.
Es gibt aber nicht nur wachsende Gruppen, leider hat sich die Gruppe der Gymnastikfrauen
altersbedingt aufgelöst.
Im Rahmen der Verleihung des Deutschen Sportabzeichens am 21.02. im TV-Treff fand
auch die Sportlerehrung 2015 des TVB statt. Es waren 13 Sportlerinnen und Sportler, die
hierbei geehrt wurden.
Auf Vorstandsebene sind wir bereits mit den ersten Vorbereitungen für das 125-jährige
Vereinsjubiläum im Jahre 2018 beschäftigt. Ein solches Ereignis will langfristig vorbereitet
sein. Drei Vertreter des Vorstandes waren bereits im Herbst 2015 bei einer Informations-
veranstaltung des Schwäbischen Turnerbundes in Stuttgart. Am 16. und 17.04. werden der
Vorstand und Mitglieder des Ausschusses an einer 2-tägigen Veranstaltung „Erfolgreiches
Vereinsjubiläum gestalten“ im Bildungszentrum des Schwäbischen Turnerbundes in
Bartholomä teilnehmen. Über die Ergebnisse dieser Veranstaltung werden wir im nächsten
TV-Report berichten.
Am 25.06. findet im TV-Treff die sogenannte „Vereinswerkstatt“ statt. Hier geht es darum,
die Stärken und Schwächen des Turnvereins zu analysieren, Anforderungen für die Zukunft
des TVB abzuleiten und ein strategisches Handlungsprogramm zu entwickeln.
Der Turnverein durfte letztes Jahr eine weitere Auszeichnungen entgegen nehmen. Bei der
Sportlerehrung des Sportkreises Freudenstadt holte sich der Turnverein Baiersbronn den
vierten Platz und eine Prämie in Höhe von 375 Euro.
Unser FSJ´ler Niklas Hayer hat sich als eine echte Bereicherung des Vereinslebens erwiesen.
Er ist im Trainingsbetrieb, in der Verwaltung sowie an den Schulen tätig. Für den Turnverein
ist er eine Entlastung für den Vorstand, da er Verwaltungstätigkeiten übernimmt und für die
Übungsleiter, da er sie bei ihrer Arbeit unterstützt.
Soweit zu den Ereignissen im vergangenen Vereinsjahr.
Bei meinen Danksagungen geht mein Dank zuerst an alle Helfer beim Papiersammeln. Das
Papiersammeln ist eine wichtige Einnahmequelle des Turnvereins. Federführend sind hier
seit Jahrzehnten Otto „Mesche“ Braun, Willy Seeger und Georg Trück.
Mein Dank gilt weiterhin denen, die sich um die Unterhaltung des TV-Treff kümmern.
Stellvertretend ist hier Familie Fritz Gaiser genannt.
Ich kann meinen Bericht natürlich nicht beenden, ohne allen denen Dank zu sagen, die egal
an welcher Stelle sie wirken, zum Wohle des Vereins ihren ganz persönlichen Einsatz bringen.
Ohne die vielen Helfer, egal ob Trainer, Übungsleiter oder Betreuer kann ein Verein wie der
Turnverein nicht existieren. Alleine beim Flecka-Fescht brauchen wir über 100 Personen,
egal in welcher Funktion. Euch allen gilt mein Dank. Bedanken möchte ich mich auch bei
den Eltern, die ihre Kinder z. B. durch Fahrdienste oder ähnliches unterstützen sowie meinen
vier Vorstandskollegen. Das letzte Jahr hat viel Spaß mit Euch gemacht.
Den Abteilungsleitern danke ich für die prima Zusammenarbeit und besonders dafür, dass
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sie wirkliche Leiter sind und nicht nur auf dem Papier standen. Dies gilt auch für den ganzen
Ausschuss einschließlich der Kassenprüfer. Sollte jemand von Ihnen ein Anliegen haben,
bitte wenden Sie sich an mich oder ein anderes Vorstandsmitglied.
Nun noch ein paar Worte in persönlicher Sache. Nach acht Jahren als 1. Vorsitzender werde
ich mich aus geschäftlichen Gründen nicht mehr zur Wiederwahl stellen. Meine Tätigkeit
als Selbständiger lässt aus zeitlichen Gründen eine weitere Amtszeit leider nicht zu. Ich
danke allen meinen Vorstandskollegen, Abteilungsleitern, Ausschussmitgliedern, Mitgliedern
des Bewirtungsausschusses etc. Dank für die gute Zusammenarbeit. Mir hat die letzten acht
Jahre viel Spaß gemacht.                        Bernd Liepelt

Rolf Günther und Gotthilf Klumpp bedankten sich bei Bernd Liepelt mit einem Geschenk
für sein herausragendes Engagement zum Wohle des TVB.

Liebe Mitglieder,
mit 66 Jahren fängt laut Udo Jürgens das Leben erst an. Mit 66 Jahren fängt man aber im
Allgemeinen ein neues Amt als 1. Vorsitzender nicht mehr an. Da der Rücktritt von Bernd
Liepelt sehr kurzfristig und überraschend kam, konnten wir leider keine jüngeren Bewerber/
innen bis heute von einem Vorstandsamt beim TVB überzeugen.
Gotthilf Klumpp und ich werden daher die nächsten vier Jahre den Vereinsvorsitz ohne
einen dritten Vorsitzenden übernehmen und in dieser Zeit versuchen, jüngere Mitglieder
für ein Vorstandsamt zu finden und einzuarbeiten. Mit rund 70 Jahren könnten wir dann –
wenn gewünscht und die Gesundheit es erlaubt – noch Sonderaufgaben übernehmen.
Ich bitte euch alle - insbesondere auch meine Vorgänger - uns in unseren neuen Ämtern
tatkräftig zu unterstützen. Für Rückfragen, Verbesserungsvorschläge und Kritik stehen wir
euch gerne zur Verfügung. Wer an einem Vorstandsamt oder einer anderen Funktionärsstelle
interessiert ist, meldet sich bitte bei mir.  Rolf Günther
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Die neue Führung des TVB: Dirk Frietsch (Schriftführer), Rolf Günther (1. Vorsitzen-
der), Sabine Finkbeiner (Schatzmeisterin) und Gotthilf Klumpp (2. Vorsitzender).

Turnverein Baiersbronn vollzieht Führungswechsel
„Der Steuermann wird zum Kapitän“

Einen Wechsel an der Vereinsspitze vollzog der Turnverein Baiersbronn im Rahmen seiner
diesjährigen Mitgliederversammlung. „Der bisherige Steuermann wird nun zum Kapitän“ -
so formulierte es Wahlleiter Manfred Koenig treffend, nachdem Rolf Günther, bisheriger
zweiter Vorsitzender, einstimmig zum Nachfolger des aus dem Amt scheidenden bisherigen
Vereinschefs Bernd Liepelt bestimmt worden war. Liepelt hatte die Geschicke des Vereins
acht Jahre lang geleitet, trat aber nun aus beruflichen Gründen nicht mehr zur Wahl an.
Was während dessen Amtszeit alles gemeinsam erreicht wurde, zeigte ein kurzer Streifzug
durch den neuen Vorsitzenden Rolf Günther. Neben zahlreichen Vereinsneuerungen, wie
der Einführung der Ehrungen im Rahmen der Präsentationsveranstaltung „TV lädt ein“, der
Weiterentwicklung des Zukunftskonzepts „TVB 2020“ und des Helferfests für alle im Verein
Engagierten war vor allem die Beteiligung am Neubau an die Murgtalhalle das zentrale
Projekt.
Die finanzielle Vereinsbeteiligung mit 110.000 Euro und Eigenleistungen an dem Bau durch
Unterstützung der Mitglieder und Durchführung von Sponsorenläufen bescherte dem
scheidenden Vorsitzenden und dem Führungsgremium eine anspruchsvolle Aufgabe, die aber
gut gemeistert wurde.
Entsprechend zufrieden blickte Liepelt dann auch in seinem letzten Jahresbericht zurück.
Neben den rein sportlichen Aktivitäten in den einzelnen Abteilungen war der Verein bei
vielen Veranstaltungen gefragt. So beispielsweise beim Flecka-Fescht und den Altpapier-
sammlungen. Die Planungen für das im Jahr 2018 anstehende 125-jährige Vereinsjubiläum
wurden durch Besuche von Klausurtagungen angestoßen und eine Vereinswerkstatt auf die
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FAMILIENTRADITION SEIT ÜBER 100 JAHREN

Mo-Fr  9-19 Uhr 
Sa  9-18 Uhr
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Beine gestellt, bei der die Stärken und Schwächen des Turnverein analysiert werden sollen,
um Anforderungen für die Zukunft des TVB abzuleiten.
In diesem Zusammenhang freute sich Liepelt über weiteren Vereinszuwachs durch die
Mountainbikegruppe, dank derer man auch ein anderes Publikum neben der bisherigen
Aktivitäten ansprechen könne. Leider aufgelöst hat sich hingegen die traditionelle Gruppe
der Gymnastikfrauen.
Vom vielfältigen Leben in den einzelnen Sparten berichteten im Anschluss dann die
Abteilungsleiter. Silvia Forstreuter blickte stellvertretend für die Volleyballer auf eine
zufriedenstellende Saison der Aktiven zurück, die Herren haben sogar noch die Chance, das
Final-Four-Turnier im Pokal zu erreichen. Hanne Günter verdeutlichte die große Spannbreite
der Turnabteilung von den Kleinsten beim Eltern-Kind-Turnen bis hin zu den Leistungstur-
nerinnen und der Showtanzgruppe. Zahlreiche Erfolge bei Baden-Württembergischen Mei-
sterschaften und auf Gauebene zeugen von einer guten Nachwuchsarbeit.
Ebenfalls viele sportliche Erfolge hatten die Leichtathleten um Spartenchef Oliver Peitsch
zu verzeichnen. Höhepunkt waren gleich neun Kreismeistertitel bei den letztjährigen
Wettkämpfen. Helmut Reinhardt freute sich anschließend über einige Neuzugänge bei der
Jedermannabteilung und vor allem darüber, dass auch ehemalige Aktive zumindest an den
geselligen Veranstaltungen der Gruppe teilnehmen.
Das anstehende Abteilungsjubiläum steht bei den Handballern im Mittelpunkt. Darüber hinaus
berichtete Abteilungsleiter Oliver Balle aber auch vom erfolgreichen Spielbetrieb der
insgesamt 13 Mannschaften. Für die Basketballer wusste Katja Gaiser zu berichten, dass
die Herren noch im Aufstiegsrennen liegen und auch im Jugendbereich verstärkt der
Nachwuchs in Baiersbronn gefördert wird.
Erstmals informierte mit Andreas Reichel ein Vertreter der Mountainbiker über die stetig
gewachsene Gruppe im Verein und erläuterte das Bikekonzept der Gemeinde Baiersbronn,
in das Reichel stark eingebunden ist.
Dass der Verein finanziell gut aufgestellt ist, berichtete anschließend Schatzmeisterin Sabine
Finkbeiner. Die Finanzierung für den Hallenbau ist ohne Kreditaufnahme gelungen,
darüberhinaus konnte dank zahlreicher Spenden von Sponsoren und Mitgliedern sowie der
unermüdlichen Altpapiersammler sogar ein kleines Polster erwirtschaftet werden.
Die Entlastungen von Vorstandschaft und Abteilungsleitern erfolgte einstimmig, die
anschließenden Neuwahlen ergaben neben dem Aufrücken von Rolf Günther ebenso
einstimmig auch den Wechsel des bisherigen dritten Vorsitzenden Gotthilf Klumpp ins Amt
des neuen Vize-Vorsitzenden. Sabine Finkbeiner wurde als Schatzmeisterin ebenso
wiedergewählt, wie auch Schriftführer Dirk Frietsch.
Den Abschluss der Veranstaltung bildeten traditionell die Ehrungen verdienter Mitglieder.
Hierbei wurden folgende Personen geehrt:
Ehrenurkunde (30 Jahre passive Mitgliedschaft): Hartmut Frey, Klaus Heizmann, Dieter
Roth
Ehrennadel in Bronze (15 Jahre aktive Mitgliedschaft): Ernst Bachhäubl, Margit Braun,
Silvia Forstreuter, Andreas Fuchs, Simone Gaiser, Ursula Gaißer, Michaela Holz, Heidi
Klumpp, Karin Lober, Jutta Möhrle, Andreas Reichel, Hedi Schlegel, Tobias Schrödter
Ehrennadel in Silber (20 Jahre aktive Mitgliedschaft): Brigitte Finkbeiner, Sabine Finkbeiner,
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Anita Günther, Silke Mohr, Gabi Reiser, Jürgen Weber
Ehrennadel in Gold (30 Jahre aktive Mitgliedschaft): Sabine Dölker, Marc Stangl, Barbara
Wein   Oliver Balle

TV-REPORT 1/2016

Die Mitglieder Andreas Reichel, Silvia Forstreuter und Sabine Dölker (hinten von rechts)
wurden durch die TVB-Vorstände Dirk Frietsch, Bernd Liepelt, Rolf Günther, Sabine
Finkbeiner und Gotthilf Klumpp (von links) für ihre Vereinstreue ausgezeichnet.

Mitgliederehrung TV Baiersbronn
(Mail von Andreas Fuchs vom 15.03.2016 an Schriftführer Dirk Frietsch)

Sehr geehrter Herr Frietsch,
Sie hatten zwecks Planung um eine Rückmeldung wegen der Mitgliederehrung am
kommenden Freitag gebeten. Leider werde ich nicht daran teilnehmen können. An diesem
Abend haben wir Generalprobe für unser Chorkonzert.
Bitte richten Sie meinen Dank und Grüße an die Mitgliederversammlung aus. Der TV war
der erste Verein, für den ich mich in Baiersbronn engagiert habe. Noch heute habe ich Freunde
und Bekannte aus dem Umfeld des Vereins.
Die Vereinsarbeit zeichnet Baiersbronn in meinen Augen besonders aus. Allen am Vereins-
leben Beteiligten gelten deshalb meine Anerkennung und mein Dank.
Ich wünsche dem TV noch viele erfolgreiche Vereinsjahre und ein gutes Miteinander von
Jung und Alt.  Mit besten Grüßen Andreas Fuchs



TURNVEREIN 1893

B A I E R S B R O N N
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Menschen
verstehen.

Großfamilie
verstehen.

Kleinfamilie
verstehen.

Paare
verstehen.

Singles
verstehen.

Verstehen.
Je mehr, desto besser.

Hauptagentur

Manfred und Markus Koenig
Reichsstr. 58, 72250 Freudenstadt

Tel. 07441 863741
www.facebook.com/ergomk

1358159452599_highResRip_az1_verstehensgesichter_51_1_2_15.indd   1 14.01.2013   11:36:37
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Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2015
Wir haben ein ereignisreiches Jahr für unseren Verein hinter uns und erleben gerade eine
spannende Zeit, nämlich den Hallenanbau an der Murgtalhalle. Bei der letzten
Mitgliederversammlung haben wir hier kräftig diskutiert und beschlossen, uns bei der
Gemeinde für eine Hallenhöhe einzusetzen, die vor allem für unsere Volleyballabteilung
wichtig ist. Dafür haben wir sogar unseren Eigenanteil für den Anbau um 10.000,- Euro
erhöht und Eigenleistungen angeboten. Durch eine hohe Präsenz bei der entscheidenden
Gemeinderatssitzung und vielen Gesprächen, hat der Gemeinderat seinen Beschluss zu
unseren Gunsten gefasst. Jetzt sind wir mächtig gespannt, wie die Halle wohl fertig aussehen
wird und freuen uns natürlich auf weitere Trainingsmöglichkeiten für unsere Abteilungen.
Ich freue mich besonders, sagen zu können, dass wir, ohne Kredit aufnehmen zu müssen,
unseren Anteil an der Halle bereits angespart haben und auch schon einen großen Betrag in
diesem Jahr an die Gemeinde bezahlt haben.
Es werden dadurch aber auch dieses Jahr noch einige Anschaffungen und Kosten auf uns
zukommen. Umso erfreulicher, dass das Jahr 2015 ein positives Ergebnis aufweist, obwohl
wir auch in diesem Jahr wieder 10.000,- Euro für den Hallenanbau auf die Seite legen mussten.
Erfreulich ist, dass ein kleines finanzielles Polster vorhanden ist.
Leider gehen aber die Mitgliedsbeiträge kontinuierlich zurück. Es bleibt abzuwarten, ob
dieser Trend anhält oder es sich irgendwann einpendelt. Wir müssen das beobachten und
eventuell über neue Angebote und Strategien nachdenken.
Der Sponsorenlauf war sehr erfolgreich. Hier möchte ich mich noch mal ausdrücklich bei
allen Läufern und Sponsoren und natürlich bei den Helfern bedanken.
Ebenso bedanken möchte ich mich bei den Altpapiersammlern, die jährlich für den Verein
eine schöne Summe erwirtschaften. Auch wenn die Menge an Altpapier zurück geht, ist dies
eine wichtige Einnahmequelle für uns und ich freue mich, dass sich ein neues Team um
Rolf Günther, Fritz Gaiser und Heinz Rothfuß bereit erklärt hat, auch in Zukunft diese
Sammlungen zusammen mit den „Alten“ (Willy Seeger und Georg Trück) durchzuführen.
Dem bisherigen Team nochmal unser aller Dank.
Die Einnahmen aus dem Kursprogramm sind dieses Jahr erfreulich hoch und für unseren
Verein enorm wichtig. Deshalb hoffe ich natürlich, dass uns alle Kursleiter/innen treu bleiben
und uns dadurch diese tollen Angebote erhalten bleiben.
Das Flecka-Fescht war dieses Jahr recht erfolgreich. Wir hoffen, wieder ein starkes
Organisationsteam zu finden, das sich dieser Aufgabe annimmt. Als einer der größten Vereine
des „Fleckens“ sollten wir uns auf jeden Fall daran beteiligen und uns gut präsentieren. Ich
hoffe, dass uns das auch dieses Jahr gelingt und bitte heute schon um die Bereitschaft, sich
dort für den Verein zu engagieren. Je mehr Helfer wir haben, umso weniger Arbeit ist es für
den Einzelnen.
Insgesamt denke ich, sind wir finanziell gut aufgestellt und der Vorstand wird sich weiterhin
bemühen, unseren TVB vorwärts zu bringen.    Sabine Finkbeiner

Unsere aktuellen Angebote im Gesundheits- und Freizeitsport finden Sie
auch im Internet unter: www.tv-baiersbronn.de
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Generationswechsel bei den
Papiersammlern des TVB

Nachdem Otto Braun „Mesche“, Willy
Seeger und Georg Trück seit über 50 Jahren
für die Altpapiersammlungen des TVB
verantwortlich waren, treten nun die
„Jungrentner“ Fritz Gaiser, Rolf Günther und
Heinz Rothfuß in ihre Fußstapfen. Die
weiteren Sammlungen finden am 2. Juli und
5. November statt. Ansprechpartner ist nicht
mehr Willy Seeger sondern Rolf Günther
(Telefon 07442/5639). Willy Seeger und
Georg Trück werden mit Rat und Tat ihre
Nachfolger noch unterstützen. (von links: 
Heinz Rothfuß, Georg Trück, Fritz Gaiser,
Rolf Günther, Willy Seeger und Otto Braun).

Die Sitzkissen im TV-Treff wurden auf
Initiative von Inge Gaiser und Sabine
Finkbeiner (rechts) ausgetauscht. Bei
dieser Aktion halfen auch Niklas Hayer
(links) sowie die Vorstände Rolf Günther
und Gotthilf Klumpp mit.
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TOTAL Mineralöl GmbH
Heizöldienst Frey

Wenn Heizöl,
    dann TOTAL.
Wenn Heizöl,
    dann TOTAL.

Das zählt:
� Innovative Heizöle
� Zertifizierte Sicherheit
� Ganz in Ihrer Nähe

oder gebührenfrei:oder gebührenfrei:

0800 -11 34 1100800 -11 34 110

Jetzt anrufen und bestellen:Jetzt anrufen und bestellen:

07442 - 22 8407442 - 22 84

Entdecken Sie bei uns
liebenswerte Seiten!

Entdecken Sie bei uns
liebenswerte Seiten!

Baiersbronn • Freudenstädter Str. 12 
Tel. 0 74 42 / 8 13 50 

info@buecher-burkard.de
www.buecher-burkard.de
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Turnen

Abt.ltr.: Hannelore Günther
Winterseitenweg 6
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/5722
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Turnzwerge hoch 2
Es gibt schöne Neuigkeiten von den Turnzwergen, den kleinsten Turnern in unserem Verein.
Seit Februar diesen Jahres wurde, aufgrund der großen Nachfrage, eine zweite Eltern- und
Kind-Turngruppe ins Leben gerufen. Sabine Löffler und Stefanie Ziegler-Heinzelmann leiten
diese Gruppe, welche montags von 16 bis 17 Uhr stattfindet. So dürfen nun noch mehr
kleine Turnzwerge ihrem Bewegungsdrang nachkommen und erste Erfahrungen mit
Turngeräten machen. Seit September 2015 wird die zweite Gruppe (17 bis 18 Uhr) von
Birgit Sängle-Müller tatkräftig unterstützt.
Jeden Montag gibt es bei den Turnzwergen viel zu erleben und jede Turnstunde steht unter
einem anderen Thema.
So ging es im Februar zum „Wintersport“ oder es wurde eine Bewegungslandschaft als „Park-

Turnzwerge 1 (Übungsleiterinnen Julia Schmidt und Birgit Sängle-Müller)
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garage“ aufgebaut und die Kinder konnten sich als Autos durch die Halle bewegen. Auch ein
„Besuch im Zoo“ und „Auf dem Bauernhof“ waren Themen unserer Turnstunden. Los geht
es immer mit dem „Turnzwerge-Lied“, anschließend machen wir uns, passend zum Thema,
z.B. als Bauernhoftiere warm. Danach dürfen sich die Kleinen in der aufgebauten
Bewegungslandschaft austoben. Zum Abschluss singen wir ein Lied, machen ein Fingerspiel
oder es gibt auch mal eine „Pizza-Massage“.
Ab November 2016 freut sich das Eltern-Kind-Turnen auch wieder über neue Kinder
zwischen 1 1/2 und 4 Jahren. Am besten vorab telefonisch bei mir (83 79 550) nachfragen.

Julia Schmidt

Turnzwerge 2 (Übungsleiterinnen Sabine Löffler und Stefanie Ziegler-Heinzelmann)
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Steckbrief:
Name: Birgit Sängle-Müller
Geboren: 25.02.1974
Wohnort: Baiersbronn
Fam.stand: verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Dipl. Sozialpädagogin/

Arbeiterin
Tätigkeit Leiterin Eltern-Kind-
beim TVB: Turnen (17-18 Uhr)

seit Mai 2015

Steckbrief:
Name: Sabine Löffler
Geboren: 10.10.1979
Wohnort: Baiersbronn
Fam.stand: verheiratet,

2 Kinder
Beruf: Arzthelferin
Tätigkeit Leiterin Eltern-Kind-
beim TVB: Turnen (16-17 Uhr)

seit Februar 2016

Steckbrief:
Name: Stefanie Ziegler-

Heinzelmann
Geboren: 13.07.1979
Wohnort: Baiersbronn
Fam.stand: verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Dipl.-Betr. wirtin (BA)
Tätigkeit Leiterin Eltern-Kind-
beim TVB: Turnen (16-17 Uhr)

seit Februar 2016



20 TV-REPORT 1/2016

H

H

H

H

 Familie Walter Gaiser

72270 BaiersBronn   oBerdorFstrasse 74
teleFon: (0049) 0 74 42 / 8 32-0   Fax: (0049) 0 74 42 / 8 32-250

www.hirsch-baiersbronn.de   hotel@hirsch-baiersbronn.de

Freundlich · Gemütlich · Familiär

QUALITÄT MIT 
ZUFRIEDENHEITSGARANTIE!

Unser Angebot:

Summerstar 2

Preis ohne Felge und Montage.

Unsere starke Marke!

ab 41.-

72270 BAIERSBRONN
Tel. 0 74 42 / 22 38 - Fax 0 7442 / 5 01 35

BAIERSBRONN
Telefon: 0 74 42 / 22 38

Telefax: 0 74 42 / 5 01 35
E-Mail: Reifen-Gaiser@t-online.de

www.Reifen-Gaiser.de
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TVB und TSV FDS im Gerätturnen erfolgreich
- Platz 1 für Vanessa Blehm und Alexa Günter -

Beim diesjährigen Elementewettkampf im Kunstturnen, der Mitte November in Deißlingen
stattfand, nahmen 60 Turnerinnen aus sieben Vereinen des Turngaus Schwarzwald teil.
Der Elementewettkampf bietet den Teilnehmerinnen die Möglichkeit, Elemente einzuüben,
die im nächsten Wettkampfjahr in Rahmen der P-Stufen geturnt werden und gilt somit als
ideale Vorbereitung für die neue Wettkampfsaison. Jede Turnerin hatte vier Elemente pro
Gerät aus verschiedenen Schwierigkeitsstufen der P-Stufen zu zeigen. Für höhere Schwierig-
keit gab es zwar mehr Punkte, doch das Risiko, mehr technische Abzüge und Abzüge für
Haltung und Präsentation zu erhalten, war bei der Auswahl der Elemente zu berücksichtigen.
Insgesamt gingen der TVB mit acht und der TSV FDS mit sieben Athletinnen an den Start.
Vanessa Blehm sicherte sich mit 104,75 Punkten Platz 1 bei den 13-Jährigen. Souverän
turnte sie ihre Elemente, so dass sie an allen Geräten die Konkurrenz hinter sich lassen
konnte. In derselben Altersklasse gewann ihre Teamkameradin vom TSV FDS,  Angelina
Plat, mit 96,70 Punkten den 3. Platz.
Alexa Günter vom TVB hatte sich bei den Juti C 12 (Jahrgang 2003) mit einem Teilnehmer-
feld von zehn Mädchen zu messen. Nach dem kräftezehrenden Wettbewerb, der über vier
Stunden dauerte, durfte sie mit 104,70 Punkten auch ganz oben auf dem Siegerpodest stehen.
Ihre Teamkameradin Leonie Würth erreichte mit 95,10 Punkten Platz 4.
Die höchste Altersstufe beim Elemente Wettkampf waren die Juti B 14 (Jahrgang 2001).
Von den 9 teilnehmenden Turnerinnen erzielten Rosi Bross vom TVB mit 98,55 Punkten
Platz 4 und Melanie Bogomolov vom TSV FDS mit 97,40 Punkten Platz 5.
Auch bei den 7- und 8-Jährigen gab es für die Jüngsten aus FDS und Baiersbronn
hervorragende Platzierungen. Viel Energie und Zeit hatte Frau Eryka Kost in den Nachwuchs
investiert, was sich dann prompt in den Ergebnissen niederschlug.
Valeria Buss vom TSV FDS gewann mit 72,20 Punkten Platz 2 und erhielt für ihre Leistungen
einen der begehrten Pokale überreicht. Patricia Herbert vom TVB verpasste einen Platz auf
dem Podest ganz knapp mit nur 0,25 Punkten und landete mit 69,90 Punkten auf Platz 4,
gefolgt von Polina Palagin vom TSV FDS mit 68,20 Punkten auf Platz 5. Maja Hörmann
(TVB) erreichte Platz 7 mit 59,40 Punkten sowie Kiara Wolf (TSV FDS) Platz 8 mit 59,05
Punkten. Bei den 7-Jährigen erreichte Jana Maria Potozki vom TSV FDS mit 48,10 Punkten
den 4. Rang.
Bei den Juti D 10 war das Teilnehmerfeld mit 12 Turnerinnen am größten. Mina Wagner
erturnte sich mit 74,70 Punkten den 4. Platz und Lisa Finkbeiner Platz 9 mit 68,15 Punkten
(beide TVB). In der Altersklasse der 11-Jährigen startete Mirijam Wittwer für den TVB und
konnte sich mit 74,50 Punkten auf Rang 5 platzieren.
Zusammen mit dem Elementewettkampf führte die SG Deißlingen den STB Kindercup im
Mehrkampf und im Gerätturnen durch. Der Kindercup ist ein sportartenübergreifender
Grundlagenwettbewerb für Kinder von 6 bis 10 Jahren, der die Möglichkeit bietet, die
koordinativen und konditionellen Fähigkeiten zu entwickeln. Stefanie Barth, Trainerin des
Nachwuchses beim TVB, nahm mit drei Kindern an diesem Wettbewerb teil. In acht ver-
schiedenen Disziplinen, vom Gewandtheitslauf über Balancieren bis hin zu Muskeltraining,
galt es, die besonders begabten Kinder zu finden und zu fördern, als Basis für eine qualitativ
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Vierter Platz beim Baden-Württembergischen Finale im Gerätturnen
Baiersbronner Riege kann mit Spitzenteams mithalten

Einen spannenden Wettbewerb lieferten sich dreizehn Mannschaften in der offenen Klasse
beim Baden-Württembergischen Finale des LBS Cup der Mannschaften am 21. November
in Ludwigsburg. Für die offene Klasse (ab Jahrgang 2003) wurde statt des Landes-finales
gleich das Baden-Württembergische Finale ausgetragen. Somit trafen hochkarätige
Mannschaften des Badischen und des Schwäbischen Turnerbundes aufeinander. Bis zu acht
Turnerinnen pro Mannschaft konnten gemeldet werden, fünf durften ans Gerät und die besten
drei Übungen kamen dann in die Wertung.
Aufgeregt und hoch motiviert gingen die jungen Turnerinnen, die seit Jahren von Frau Eryka

hochwertige Turnausbildung. In ihrer jeweiligen Altersklasse erreichten Jule Barth den 6.
Platz, Larissa Holstein den 9. Platz sowie Saskia Häußler den 8. Platz. Alle teilnehmenden
Kinder erhielten eine Medaille, über die sich die Nachwuchsturnerinnen besonders freuten,
so war es doch die erste in ihrer Sammlung.                    Heidrun Günter

Vorne von links: Kiara Wolf, Valeria Buss, Patricia Herbert, Polina Palagin, Maja
Hörmann, Jana Maria Potozki, Jule Barth; Mitte: Mirijam Wittwer, Saskia Häußler, Lisa
Finkbeiner, Larissa Holstein, Mina Wagner; Hinten: Eryka Kost, Melanie Bogomolov,
Rosi Bross, Angelina Plat, Vanessa Blehm, Leonie Würth, Alexa Günter
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Kost trainiert werden, an den Start. Tina Bross, Rosi Bross, Alexa Günter, Lisa Münzberg
und Leonie Würth begannen den Wettkampf am Sprungtisch. Drei Mädchen aus Baiersbronn
zeigten jeweils einen Yamashita (Hand-Stützüberschlag mit Abbücken in der zweiten Flug-
phase), die anderen beiden einen Handstützüberschlag. In die Wertung kamen Alexa Günter
mit 17,00 Punkten, Lisa Münzberg mit 16,95 Punkten und Tina Bross mit 16,85 Punkten.
Weiter ging es in olympischer Reihenfolge mit dem Stufenbarren. Hier turnte Tina Bross
mit 16,05 Punkten die beste Übung für die Mannschaft, gefolgt von Alexa Günter mit 15,95
Punkten und Lisa Münzberg mit 15,30 Punkten.
Nach zwei Geräten lag die Mannschaft auf dem 8. Rang, doch dann ging es ans Zittergerät
Schwebebalken. Hier zeigte die Mannschaft ihr Potenzial und präsentierte souverän und
nervenstark ihre Übungen. Von den fünf Mädchen fiel nur eine vom Gerät, so dass drei
ausgezeichnete Übungen in die Wertung kamen. Tina Bross erreichte 17,05 Punkte, Alexa
Günter 16,70 Punkte und Lisa Münzberg 16,35 Punkte. Diese Wertungen gaben der
Mann-schaft den entscheidenden Sprung nach vorne, so dass man ganz entspannt an das
letzte Gerät, den Boden, gehen konnte.
Als dritte Turnerin startete Alexa Günter, die ihre Bodenübung sehr elegant und sprung-
gewaltig begann. Doch bei der Verbindung „Rondat, Flick-Flack, Strecksprung“ knickte sie
mit dem Fuß um, so dass sie stürzte und ihre Übung nicht zu Ende turnen konnte. Damit
stand sie als Punktelieferantin an diesem Gerät nicht mehr zur Verfügung. Glücklicherweise
konnten die anderen Mädchen ihre Übungen sicher beenden, so dass von Lisa Münzberg
16,35 Punkte, von Tina Bross 16,00 Punkte und von Rosi Bross 15,45 Punkte auf das
Punktekonto kamen.
Am Ende erreichte die Mannschaft des TVB mit 196,00 Punkten einen hervorragenden
vierten Platz hinter den Turnerinnen vom TV Güttingen (208,00 Punkte), TV Plochingen
(200,65 Punkte) und dem TSV Ebingen (199,55 Punkte). Damit beendete der TVB seine
erfolgreiche Wettkampfsaison mit einem großen Erfolg beim Baden-Württembergischen
Landesfinale.                    Heidrun Günter

Vorne von links: Tina Bross, Rosi Bross, Lisa Münzberg; hinten von links: Leonie Würth,
Eryka Kost, Alexa Günter
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• Solar-Systeme
• Dachausbau
• Holztreppen
• Fassaden
• Bedachungen
• Holzterrassen

• Gerüstbau
• Balkone/Carports
• Altbausanierung
• Dachfenster

Gut. Für Baiersbronn.

s Kreissparkasse
Freudenstadt     

Das Vereinssponsoring Ihrer Sparkasse.

gut für baiersbronn 75 110 4c_4c.qxp  15.7.2013  12

Genießen Sie 
in gemütlicher Atmosphäre 

unsere italienischen 
Spezialitäten

Durchgehend warme Küche

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen

Anita & Giuseppe Palazzari
Sankenbachstr. 121 · Baiersbronn
Tel. 07442/3508 · Montag Ruhetag

Direkt an der Sesselbahn
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Von links: Eryka Kost, Mia Schulzke, Alexa Günter, Maria Pfefferle, Mirijam Wittwer,
Polina Palagin, Leonie Würth, Patricia Herbert, Rosi Bross, Mina Wagner, Tina Bross,
Sonja Weinläder

Fünf Turnerinnen des TVB nahmen die erste Hürde auf dem Weg zum Landesfinale
Mit neun Turnerinnen ging der TVB am 13. März 2016 beim Gaufinale in der heimischen
Murgtalhalle an den Start. Bei diesem Wettkampf ging es zum einen darum, für die
verschiedenen Altersklassen die Gaumeister zu ermitteln, zum anderen um die
Teilnahmeberechtigung für die Landesqualifikation Süd in Deißlingen.
Bei den Juti D13 erhielt Alexa Günter an allen vier Geräten die höchste Bewertung und
konnte sich mit insgesamt 66,50 Punkten den Titel der Gaumeisterin holen. Ihre
Teamkameradin, Leonie Würth, platzierte sich mit 62,20 Punkten auf den dritten Rang.
Beide qualifizierten sich damit für die Landesqualifikation.
Bei den Juti E9 war eine weitere Turnerin des TVB sehr erfolgreich. Mit 58,25 Punkten
setzte sich Patricia Herbert deutlich vom Teilnehmerfeld ab und wurde mit der Goldmedaille
belohnt. Polina Palagin (ebenfalls auf dem Bild) vom TSV Freudenstadt erreichte in dieser
Altersklasse den 4. Platz und darf somit auch bei der Landesqualifikation antreten.
Den Sprung in die nächste Runde schaffte in der offenen Klasse Tina Bross mit 66,15 Punkten
und dem 4. Rang. Ihre Schwester Rosi verfehlte mit 63,05 Punkten und dem 7. Rang die
nächste Runde nur ganz knapp.
Bei den Jüngsten, den Juti E8, erreichte Mia Schulzke mit 51,70 Punkten den 6. Platz und
qualifizierte sich damit als fünfte Turnerin aus Baiersbronn für den nächsten Wettkampf.
Maria Pfefferle konnte mit 46,20 Punkten Rang 19 erreichen.
Mina Wagner zeigte im Wettkampf der Juti D11 zwar die beste Bodenübung, doch leider
rechten 57,10 Punke lediglich für den 7. Rang. Auch sie verfehlte die Qualifikation damit
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um einen Platz. Mirijam Wittwer konnte bei den Juti C12 mit 55,90 Punkten den 11. Platz
belegen.
Die Trainerinnen, Frau Eryka Kost und Sonja Weinläder freuten sich am Ende des
Wettkampftages mit Ihren Mädchen über die Erfolge. Nun heißt es bei der Landesquali-
fikation Süd am 07. Mai in Deißlingen für das Landesfinale nominiert zu werden.

Heidrun Günter

Dornstetter Jugend-Turnerinnen dominieren Lokal-Derby
Keinen Raum für die Konkurrenz ließen am Freitag, den 22. April die D-Jugend-Turnerinnen
aus Dornstetten und sicherten sich mit deutlichem Vorsprung in der heimischen Riedsteig-
halle den Gruppensieg in der Gruppe 2 und somit die Qualifikation zum Gaufinale am 04.
Juni in Spaichingen.
Bereits am ersten Gerät, dem Schwebebalken, erturnten sich die Dornstetterinnen trotz
kleiner Fehler mit 40,7 Punkten einen Vorsprung vor Pfalzgrafenweiler (37,8 Punkte) und
Baiersbronn (37,45 Punkte).
Unsere Turnerinnen gingen mit leichtem Handicap an den Start. Da die Mannschaft nur mit
drei anstatt fünf Turnerinnen an den Start gehen konnte, gab es in dieser Mannschaft keine
Streichwertung, jede geturnte Übung zählte. Nachdem die Baiersbronner Mädchen am Schwe-
bebalken zunächst schwach in den Wettkampf eingestiegen waren zeigten sie am Boden
ordentliche Übungen und konnten somit ihren anfänglichen Rückstand zu Pfalzgrafenweiler
wieder einholen. Emely Sackmann (Dornstetten) erzielte am Boden mit 15,6 Punkten die
Tageshöchstwertung. Ihre Mannschaftskolleginnen zogen mit starken Übungen und wenigen
Abzügen nach und so bauten die Dornstetterinnen ihren Vorsprung weiter aus.
Die Turnerinnen aus Pfalzgrafenweiler, die an diesem Tag ihr Mannschafts-Debut im Turngau
feierten, zeigten am Reck saubere Übungen, konnten den Mitstreitern aus Dornstetten und
Baiersbronn am Ende aber nicht auf den Fersen bleiben. Emely Sackmann (Dornstetten)
erturnte an diesem Gerät mit 15,6 erneut die Höchstwertung. Mina Wagner aus Baiersbronn
erzielte an diesem Gerät mit 14,4 Punkten zwar die zweithöchste Wertung, insgesamt reichte
die Mannschaftsleistung jedoch ebenfalls nicht um an Dornstetten dran zu bleiben.
Als letztes galt es am Sprung nochmals alle Kräfte zu mobilisieren. Die Dornstetter
Mannschaft turnte auch hier wieder souverän durch und dominierte mit 43,15 Punkten
deutlich auch dieses Gerät. Die Turnerinnen aus Pfalzgrafenweiler konnten ihren anfänglichen
Vorsprung am Sprung nicht mehr zurückholen und so lautete das Ergebnis am Ende des
Tages: 1. Platz TV Dornstetten (172,25 Punkte), 2. Platz TV Baiersbronn (160,8 Punkte) 3.
Platz TV Pfalzgrafenweiler (154,5 Punkte). Auch die Baiersbronner Turnerinnen qualifizier-
ten sich mit dem 2. Platz für das Gaufinale.
Es turnten für den TVB: Mina Wagner, Alina Fielker und Leonie Rentschler.

Sonja Weinläder

„Turne bis zur Urne“ (Prof. Dietrich Grönemeyer)



27TV-REPORT 1/2016

vorne von links: Patricia Herbert, Mia Schulzke, Polina Palagin, Alexa Günter; hinten
von links: Leonie Würth, Eryka Kost, Sonja Weinläder, Tina Broß

Vier Turnerinnen aus Baiersbronn und Freudenstadt qualifizieren sich
für das Landesfinale

Bei der Landesqualifikation Süd in Deißlingen gingen fünf Turnerinnen aus Baiersbronn
sowie eine Turnerin aus Freudenstadt an den Start. Für diesen Wettkampf qualifizierten
sich die Mädchen beim Gaufinale am 13. März 2016 in Baiersbronn. Bei der Landesquali-
fikation ging es um den Einzug ins Landesfinale, das am 18. Juni 2016 in Leinfelden
stattfinden wird.
Gleich im ersten Durchgang starteten vier Mädchen, die von Eryka Kost und Sonja Weinläder
trainiert werden. In der Altersklasse C/13 waren es Alexa Günter und Leonie Würth und in
der Altersklasse E/9  Polina Palagin und Patricia Herbert, die mit ihrer Bodenübung begannen.
Anschließend war Sprung, dann Reck bzw. Stufenbarren und am Ende der Schwebebalken an
der Reihe. Alexa Günter dominierte in ihrer Altersklasse an fast allen Geräten, so dass sie
am Ende des Wettkampfes mit 64,85 Punkten und damit mit über 2 Punkten Vorsprung den
ersten Platz belegen konnte. Leonie Würth erreichte mit 60,75 Punkten den 8. Rang.
Bei den 9-jährigen war es Polina Palagin aus Freudenstadt, die mit 56,70 Punkten und
lediglich 0,10 Punkten Rückstand zur Erstplatzierten den zweiten Platz belegte. Patricia
Herbert erreichte den 6. Rang mit 56,15 Punkten und löste damit ebenso das Ticket für das
Landesfinale.
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Beruhigend verlässlich. Wenn Sie sicher sind, gut aufgehoben zu sein. Wenn 
Sie persönliche Beratung erleben, die ganz auf Sie 
zugeschnitten ist. Wenn Sie im Schadenfall schnelle 
Hilfe erhalten – unbürokratisch und zuverlässig. Dann 
wissen Sie, warum die Württembergische Versicherung 
„der Fels in der Brandung“ ihrer Kunden ist. Verlassen 
auch Sie sich auf uns!

Bezirksvertretung
Martin Lauble
Freudenstädter Str. 24
72270 Baiersbronn
Telefon 07442-81310
martin.lauble@ wuerttembergische.de

   1 8/6/2015   10:06:31 AM

 Wandern
 Nordic Walking
 Tennis
 Fußball
 Inline-Skates
 Skischuhe
 Langlauf
 Snowboard
 Winterbekleidung
 Freizeitmode
 Skiverleih

Freudenstädterstr. 2 | 72270 Baiersbronn | Telefon 07442/8425-0 | www.sport-klumpp.de
Öffungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 18.30, Sa. 9.00 - 16.00

Ihr Fachgeschäft in Sachen Sport!
GRUPPE

Der „Schuh-Coach“
Dank der computergestützten 
Fuß- und Bewegungsanalyse, 
fi nden Sie bei uns den Schuh 
der Ihren Füßen gut tut!

NEU bei uns!

Dank der computergestützten Fuß- und 
Bewegungsanalyse, finden Sie bei uns den Schuh 
der Ihren Füßen gut tut!
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Im zweiten Durchgang startete in der Altersklasse E/8 Mia Schulzke als jüngste Turnerin
des TVB. Trotz geringer Wettkampferfahrung gelang es ihr, einen respektablen 14. Rang zu
erturnen. In der offenen Klasse war es Tina Broß, die mit 64,40 Punkten und dem 4. Rang
ebenfalls die Qualifikation für das Landesfinale erreichen konnte.

Heidrun Günter

Stehend v. l.: Monika Sillmann, Petra Martinez, Samad Ansari, Anja Kneißler, Annerose
Fuss, Simone Stoll und Sabine Eberhardt. Sitzend v. l.: Bettina Rebling, Angelika Beil,
Sabine Finkbeiner, Ingrid Haas und Katrin Herrmann.

Gemischte Freizeitgruppe
Diese gemischte Freizeitgruppe - Fit und Aktiv -  trainiert immer montags von 18 bis 19
Uhr in der Wilh.-Münster-Schulturnhalle (außer in den Schulferien). Übungsleiterinnen
sind Monika Sillmann (links) und Sabine Eberhardt (rechts). Diese Gruppe würde sich über
Neulinge oder Wiedereinsteiger/innen freuen. Auskunft erteilt Anja Kneißler (Tel. 7979).
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Die Vorschulkinder beim Weihnachtsturnen

HOTEL-GASTHOF
BAIERSBRONN

Familie Stoffer

AIERB
TEL-GASTHOFHO

ONNRSBR

Im rustikalen
Gastraum

gut und lecker
essen zu günstigen

Preisen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

72270 Baiersbronn · Oberdorfstr. 48
Tel. (07442) 2332 · Fax 122716

www.hotel-rappen.de · info@hotel-rappen.de

Öffnungszeiten: 
Täglich geöffnet  11.30 - 14.30 Uhr
 17.30 - 24.00 Uhr
Samstag und Sonntag 
durchgehend 11.00 - 24.00 Uhr

Alle Gerichte auch zum mitnehmen!

Inhaber: Familie Tsarapatsanis

Bildstöckleweg 52
72270 Baiersbronn

Telefon 0 74 42 / 45 53
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   Handball
Abt.ltr.: Oliver Balle

Falkenstr. 41
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/123789

Handballmädels sind Bezirksmeister 2015/2016
Die Handball-Mädels der weiblichen B-Jugend der SG Freudenstadt-Baiersbronn beenden
die Handballsaison 2015/2016 im Bezirk Rastatt als Meister. Mit 220:149 Toren und stolzen
19:1 Punkten haben die Mädels der SG in dieser Saison nicht ein Spiel verloren. Diese
Leistung ist umso bemerkenswerter, spielte die Mannschaft in ihrer ersten B-Jugendrunde
ausschließlich mit Mädels des Jahrgangs 2000 und jünger. Am letzten Spieltag am 23. April
wurde es in der Baiersbronner Murgtalhalle gegen den ASV Ottenhöfen noch einmal knapp.
Nach einem spannenden Spiel, das am Ende mit 15:14 für die SG entschieden wurde, blieben
die Punkte aber doch noch im Murgtal. Bereits am Sonntag darauf wartet für diese junge
Mannschaft um Trainer Axel Klisch die nächste Herausforderung. Es geht am 01. Mai zur
HSG Baden-Baden. Dort nehmen die Handballerinnen an der ersten Qualifikationsrunde
zur weiblichen B-Jugend-Südbadenliga teil.                                                            Axel Klisch

Vorne v. l.: Gina-Maria Cusa, Mara Müller, Melina Rauser, Benita Roscher, Maike Luz,
Jessica Gaiser, Jana Klisch; hinten v. l.:  Nele Eisele, Clara Züfle, Julia Kilgus, Ines
Welle, Lea Kessler und Trainer Axel Klisch; nicht auf dem Bild ist Hannah Bruder
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Aqua-Solarwärme-Systeme
Eine Investition von über 20 Jahren muss im Kern stimmig sein:
Die Basis dafür sind unsere hochwertigen Geräte und die fachlich
korrekte Installation!

Erzielen Sie hohe Erträge, auch bei kleiner Kollektorfläche und ge-
ringer Sonneneinstrahlung (Übergangszeit, Winter, ungünstige Wet-
terbedingungen und Südabweichung). Ein bis zu 40 % höherer
Energieertrag gegenüber hochwertigen Flachkollektoren ist möglich! 
● Bis zu 50 % Heizkostenersparnis!
● Ältere Heizungen sind nachrüstbar! 
● Umweltfreundlich, da pures Wasser die Wärme 

vom Solarkollektor zur Heizungsanlage transportiert!
● Einsteiger AquaPakete mit kompletten Komponenten 
● Solare Frischwassererwärmung und Heizungsunterstützung
● Aqua-Solarwärme-Systeme sind ideal kombinierbar 
● Machen Sie sich unabhängig von Öl- und Gaspreisen
● Selbstmontage: Wir liefern die Anlage frei Haus, 

Inbetriebnahme mit Einweisung durch unsere Techniker, 
damit die gesetzliche Gewährleistung erhalten bleibt
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Vergleich: 
Aqua-Solarwärme-Systeme
und Flachkollektoren 
bei 400 W Einstrahlung pro m2, 
2,33 m2 Aperturfläche und 
60°C Vorlauftemperatur.

Aqua-Solarwärme

bester Flachkollektor

durchschnittlicher 
Flachkollektor

Unvergleichlich in jeder Beziehung
Kein Speichertausch nötig! 

Pellets Scheitholz Hackschnitzel

ca. 25%

günstiger* ca. 60%

günstiger* ca. 40%

günstiger*

Unvergleichlich 

in Produkten 

und Ausführung!

Paradigma-Systemberater 
Gottfried Braun  GmbH 
Öchslestraße 17 · 72270 Baiersbronn  
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Wir lernten verschiedene Leute kennen und
konnten uns mit anderen Mannschaften
messen, aber richtig gerne fuhren wir nicht
hin. Trotz kleinem Kader können wir wieder
stolz auf die vergangene Saison zurück-
blicken, keinen Spieltag mussten wir absa-
gen. Einfach war es nicht, uns zu besiegen.
Engagement, Spielfreude und gute Schieds-
richterkenntnisse zeichneten uns aus, doch
leider reichte dies nicht aus, unser Saison-
ziel zu erreichen. Manche fürchten darum
schon den Anfahrtsweg der nächsten Frei-
zeitvolleyballrunde, aber Neuland ist es dann
keineswegs mehr.

                  Sonja Gaus

Neuland für Freizeitgruppe
Nach dem wir jahrelang nach Ergenzingen
fuhren, mussten wir uns in der neuen Volley-
ball-Freizeitsaison auf den Weg nach Aid-
lingen machen. Für manche war dies schon
die erste neue Herausforderung. Während
die altgewohnte Strecke  vertraut und gut zu
bewältigen war, stellte sich  die neue Route,
als magenunfreundlich dar. Egal welche
Möglichkeit wir wählten, um nach Aidlingen
zu kommen, der Weg war keinesfalls das
Ziel. Manche verfluchten den kurvenreichen
und langen Anfahrtsweg und so stand schnell
unser Saisonziel fest. „Ergenzingen, wir fah-
ren wieder nach Ergenzingen!“ Organisation,
Halle, Regelauslegung und Gegner waren
komplettes Neuland.

Bericht Herren
Wieder einmal belegen unsere Volleyballer
den 4. Platz in der A-Klasse. Bereits zum 4.
Mal in Folge müssen sich die Mannen um
Spielertrainer Klaus Gaiser mit diesem Rang
begnügen.
Allerdings, nachdem man keine zweite
Mannschaft mehr melden konnte und nach
dem Abgang von Michael Frey, sind sich alle
einig, dass in dieser Saison nicht viel mehr
drin gewesen wäre. Am Ende muss man mit
der Spielrunde zufrieden sein, zumal man
auch zum aller ersten Mal den Lokalrivalen
aus Freudenstadt hinter sich lassen konnte.
Wichtig war die Eingliederung der Spieler
aus der „Zweiten“, was hervorragend ge-
klappt  hat,  und  so  sind  Benjamin  Severin,

      Volleyball

Abt.ltr.: Klaus Gaiser
Kienbächleweg 5
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/604704
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Fabian Radmacher und Robert Hegewald wichtige Stützen des Teams geworden. Dass Oldie
Almir Arnautovic wieder einsprang und die Geschicke im Zuspiel lenkte, gab den
Baiersbronnern noch mehr Möglichkeiten im Angriffsspiel. Mit etwas mehr Glück oder
auch Nervenstärke hätte der TVB in der einen oder anderen Partie die Topmannschaften
ärgern können, um dann doch selbst zumindest um den Relegationsplatz zu spielen. Doch
insgesamt waren die Murgtäler in diesen Phasen der Saison zu sehr mit sich beschäftigt.
Leider haben Dennis Letzgus sowie auch Dario Coric endgültig für die nächste Saison
abgesagt und fehlen  den Herren schmerzlich für die kommende Saison. Allerdings bleibt
die Stammmannschaft der letzten Saison intakt und im Hintergrund werden bereits alle
Vorbereitungen für die kommende Spielrunde gelegt. Das erklärte Ziel ist endlich diesen 4.
Platzfluch abzulegen. Wenn es für ganz oben reicht, hat die Truppe um Kapitän Yannic Bay
nichts dagegen.                         Klaus Gaiser

„Zeichensprache“ ist auch beim Volleyball wichtig (TVB in grün).

TVB-Damen mit durchwachsener Saison
Nach einem gelungenen Start in die Saison 2015/2016, ließen die Volleyballerinnen des
TVB zuletzt nach und vergaben unnötig Punkte.
Beim Heimspieltag am 12.12.2015, der das Ende der Hinrunde und gleichzeitig der Beginn
der Rückrunde war, zeigten die TVB-Volleyball-Damen unter Trainer Alexander Schmelzle
ihr ganzes Können. Gegen die Mannschaften aus Leidringen und Balingen gelangen zwei
klare 3:0-Siege. Das Team um Spielführerin Katharina Salzmann spielte selbstbewusst auf
und ließ sich trotz des langsamen Spiels der Gegner nicht zu leichtsinnigen Fehlern verleiten.
Kurz vor Weihnachten mussten sich die TVB-Damen erwartungsgemäß der ambitionierten
fünften Mannschaft des Tübinger Modells geschlagen geben. Nachdem im Hinspiel noch
ein 2:3 erkämpft werden konnte, ging dieses Rückspiel mit 1:3 Sätzen verloren. Die
inzwischen hervorragend eingespielte Mannschaft aus Tübingen, in der sich einige höher-
klassige Spielerinnen zusammengefunden haben, war  von  Beginn  an  Favorit  in  der Runde
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und gewann die Meisterschaft dann auch ungeschlagen.
Beim Rückspiel gegen die Spvgg Leidringen im Februar sprang wie erwartet ein ungefähr-
deter 3:0-Sieg heraus. Am letzten Heimspieltag der Saison am 06.03.2016 erlitten die
Murgtälerinnen gleich zu Beginn einen Dämpfer. Gegen die lautstarke Mannschaft des SV
Gruol, die sich spielerisch sehr verbessert hatte, kamen sie nicht ins Spiel und verloren
letztlich mit 2:3 Sätzen. Nach dieser herben Niederlage galt es sich neu zu motivieren, was
jedoch nicht gelingen sollte. Gegen die jungen Spielerinnen des TSV Burladingen 3, die
allesamt über eine exzellente Technik verfügen, war inzwischen „kein Kraut mehr gewachsen“.
Die Nachwuchsspielerinnen dominierten das Spiel von Anfang an und gewannen verdient
mit 3:0 Sätzen.
Das Abschlussspiel gegen den ASV Horb am 20.03.2016 verdeutlichte den gesamten
Saisonverlauf der TVB-Mannschaft. Während das Hinspiel gegen die Horber Damen noch
mit 3:1 Sätzen gewonnen werden konnte, scheiterten unsere Damen deutlich an ihrem Vor-
haben diesen Sieg zu wiederholen. Die Baiersbronner Damen waren gegen den zuverlässigen
Block und die starken Angriffe der Horber Damen chancenlos und verloren mit 0:3.
In der Vorbereitung auf die kommende Saison gilt es nun, vor allem das Spiel am Netz zu
verbessern. Sowohl in der Blockarbeit als auch im Angriff gibt es noch viel Verbesserungs-
potential. Als Grundlage hierfür ist vor allem bei den kleineren Spielerinnen viel Sprung-
krafttraining erforderlich, da die gegnerischen Mannschaften den Größenvorteil meist auf
ihrer Seite haben. Neben dem hierfür besonders förderlichen Beachvolleyballtraining soll
vor Beginn der neuen Saison wieder ein Trainingslager stattfinden.
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Für die Saison 2016/2017 ist die personelle Situation dank einiger von U-18-Trainerin
Carolin Teufel hervorragend ausgebildeter Nachwuchsspielerinnen besser als erwartet. Sie
werden in der laufenden Vorbereitung in das Spielsystem integriert, um dann erste Erfah-
rungen bei den Spieltagen sammeln zu können. Klaus Gaiser

Kooperation Schule/Verein im Volleyball der Klassen 5/6 des
Richard-von-Weizsäcker-Gymnasiums mit dem TVB

Es hat sich im Gymnasium langsam herumgesprochen, dass Volleyball eine interessante
und Spaß machende Sportart auch für die jüngeren Schülerinnen und Schüler ist. So ist es
erfreulich, dass seit diesem Schuljahr insgesamt 13 „Volleys“ mittwochnachmittags den
Weg in die Sporthalle finden. Noch erfreulicher ist es, dass drei Jungen der 5. Klasse sich
nicht scheuen, mit den Mädchen aus den 6. Klassen zu pritschen, zu baggern und sich am
Netz zu duellieren.
Dieses Schuljahr stand für die Kinder etwas ganz Besonderes auf dem Programm: Das
Spielabzeichen „Volleyball in GOLD“ sollte abgelegt werden. Durch den Erwerb des
Spielabzeichens soll den Schülerinnen und Schülern ein zusätzlicher motivierender Anreiz
gegeben werden, die für das Spiel notwendigen Techniken zu erlernen und zu üben.

Viel Spaß hatten die Mädchen in der SCHARRena beim Bundesligaspiel der Damen.
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Dass die Anforderungen nicht einfach sind, merkten die Kinder sehr schnell und so begann
eine intensive Übungsphase, die weit ins Schuljahr hineinreichte und manch verzweifelten
Seufzer zurückließ. Fünf Aufgaben mussten gemeistert werden:
Aufgabe 1: „Wandspiel“ (Ball fünfmal hintereinander gegen die Wand pritschen, 2m hoch
mit 1,5m Abstand). Aufgabe 2: „Baggern“ (vier nacheinander zugeworfene Bälle im Abstand
von 5m zurück-baggern, wobei der Fänger nicht mehr als einen Schritt zum Fangen machen
darf). Aufgabe 3: „1 mit 1“ (Pritschen über das Netz, vier Netzüberquerungen hintereinander).
Aufgabe 4: „2 mit 2 Canadian Volley“ (Ball muss innerhalb einer Mannschaft mind. zweimal,
darf jedoch dreimal gespielt und einmal pro Spielzug gefangen werden; vier Netzüber-
Werbquerungen hintereinander). Aufgabe 5: „3 mit 3“ (1. Spieler steht am Netz – 2. und 3.
Spieler seitlich versetzt dahinter; vier Netzüberquerungen hintereinander).
Für alle Spielerinnen und Spieler gab es nach bestandener Prüfung eine Urkunde und einen
Aufnäher für ihr T-Shirt. Eine besondere Belohnung aber war für die Mädchen der Besuch
des Damenbundesligaspiels zwischen „Allianz MTV Stuttgart“ und dem „VCO Berlin“ in
der SCHARRena in Stuttgart und das Foto mit Maskottchen „Charlie“.
Die drei Jungen besuchten das Herrenbundesligaspiel des „TV Rottenburg“ gegen die
„powervolleys Düren“ (Tabellenletzter gegen Tabellendritten), das zu einem besonderen
Ereignis wurde. Hier waren die Jungs die Glücksbringer, denn nach 14 sieglosen Spielen,
boten die „roten Teufel“ in der Paul-Horn-Arena in Tübingen eine hervorragende Leistung
und siegten mit 3:1.      Gerhard Lindner

hintere Reihe v. l.: Annika Vögele, Xenia Mayer, Samera Saygivar, Kim Daum, Jemina
Claus, Dana-Maria Junt, Aline Pflug; mittlere Reihe: Tamara Finkbeiner, Jessica
Schwarz; vordere Reihe: Tim Eberhardt, Lukas Horikov, Ruben Stoll; es fehlt Paula Bauer.
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Jahresausflug der Jedermannturner
Rhein – Mosel – Eifel – Ahr

Einen gelungenen Jahresausflug unternahmen die Jedermannturner am 9. und 10. Mai. Mit
40 Personen an Bord ging es diesmal Richtung Norden. Ab Bingen folgten wir dem Rhein
und konnten die einmalige Szene mit den vielen Schlössern und der Loreley auf uns wirken
lassen. Nach Koblenz ging es über die Mosel zur Eifel, um die bekannte Burg Eltz zu
besichtigen – wirklich einmalig! Bei herrlichem Sonnenschein konnten wir bei Eis und
Kaffee die Uferpromenade von Cochem genießen, bevor es weiter ging zum Tagesziel
Nürburgring.
Am nächsten Morgen ging’s auf den Ring zu einer Backstage-Tour, bei der wir hinter die
Kulissen schauen und auch ein Renntraining verfolgen konnten. Es war eindrucksvoll! Zurück
fuhren wir durch das Ahrtal  mit seinen steilen und steinigen Weinbergen. Nach einem
Zwischenstopp in der Vulkanbrauerei in Mendig kamen wir sicher im Grünen Baum in
Mösbach an, wo zum Abschluss schnell wieder heimische Gefühle aufkamen.

Helmut Reinhardt

  Jedermann-
  Turnen

Abt.ltr.: Helmut Reinhardt
Sankenbachstr. 63
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/2343
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    Leichtathletik

Abt.ltr.: Oliver Peitsch
An der Staig 3
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/60376
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      Basketball

Abt.ltr.: Katja Gaiser
Kienbächleweg 3/2
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/604872

Ausflug der Basketballspielgemeinschaft (BSG) Nordschwarzwald nach Straßburg
Am Freitag, den 4. Dezember stand wieder der alljährliche Ausflug der Basketballabteilung
der BSG Nordschwarzwald auf dem Programm.
Jean-Marie Pattberg organisierte für das Euroleaguespiel SIG Strasbourg gegen den FC
Bayern München Basketball 21 Karten. Man erwartete ein spannendes Spiel, denn beide
Mannschaften haben immer noch die Chance in die nächste Runde, die Top 16, einzuziehen.
Auch Rodrigue Beaubois, ein Spieler, der mit Dirk Nowitzki im Jahre 2011 die NBA-
Meisterschaft gewann, war in der Halle und lief für den SIG Strasbourg auf.
Im ersten Viertel war es ein recht ausgeglichener Kampf der beiden Teams. Der einzige
Unterschied war die 3er-Quote der beiden Teams. Während der FCB Basketball seine Dreier
durch hochprozentige Schützen wie Dusko Savanovic oder K.C. Rivers verwandelte, traf
Strasbourg dagegen im ersten Viertel keinen einzigen ihrer Dreier und war so gezwungen
sich immer wieder mit Zug zum Korb die Punkte zu erarbeiten.
Im zweiten Viertel wippte das Spiel stärker in Richtung des FCB. Sie hatten alles unter
Kontrolle und konnten durch eine gute defensive Leistung und gute Reboundarbeit das Spiel
in die Hand nehmen. Dazu kam die immer noch hervorragende Dreierquote des FCB. Sie
trafen über das komplette Spiel 40% ihrer 3er! Strasbourg hingegen blieb mit 15% recht
blass um die Nase. Zur Halbzeit stand es dann klar 29:48 für den FCB.
In der Mitte des dritten Viertel traf dann auch Strasbourg mit ihrem ersten Dreier der Partie.
Zu Beginn des letzten Viertels stand es 40:66 für den FCB und das Team von Svetislav
Pesic schaltete ein paar Gänge runter. Das ermöglichte den Franzosen noch ein bisschen
ranzukommen und das Ergebnis ein wenig schöner wirken zu lassen; Endergebnis: 69:82.
Mann des Abends war der Münchner „Big“ John Bryant, der 2,11 Meter große Amerikaner.
Er war Topscorer des FCB mit 17 Punkten. Er warf 62% aus dem Feld und 66%, wenn er
hinter der 3er-Linie warf.
Nach dem Spiel traf man sich noch zum Plaudern mit schönen traditionellen Flammkuchen
in einem Strasbourger Restaurant. Niklas Hayer

40 Jahre Basketball im TV Baiersbronn
Als vor 40 Jahren  die Vorstandsmitglieder Erwin Braun, Walter Finkbeiner und Theo Weber
sich auf den Weg nach Heselbach machten und bei Johannes Smeets, der seit September
1974 an der hiesigen Realschule unterrichtete, anzuklopfen, war der Grundstein für eine
Basketballabteilung im TV gelegt. Johannes Smeets hatte zugesagt, offiziell im Verein die
neue Abteilung Basketball aufzubauen, sah er doch auch darin für sich eine gute Möglichkeit,
sich über dieses Engagement in Baiersbronn zu integrieren. Übrigens: Schüler waren über
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wenige Sportvertretungsstunden, die Johannes Smeets fachfremd übernommen hatte, auf
seine Qualitäten in dieser Sportart aufmerksam geworden und wohl auch der Anregung und
dem Wunsche dieser Schüler folgend, war der Vorstand nach Heselbach gekommen, um mit
Johannes Smeets Kontakt aufzunehmen.

Bei einem Turnier im Jahre 1978

Parallel dazu hatte sich auch eine basket-
ballinteressierte Gruppe unter der Volks-
hochschule (VHS) zusammengefunden, die
schnell der Abteilung zugeführt werden
konnte.
Der Start war gelungen. Doch in der Folgezeit
war es für die Entwicklung der Abteilung
nicht ganz einfach, denn der TVB war tradi-
tionell vom Handball und dem Turnen ge-
prägt und so stand man dem Projekt Basket-
ball doch skeptisch gegenüber. Dennoch, den
unausgesprochenen Widerständen zum Trotz
entwickelte sich die Abteilung unter der
engagierten Leitung von Johannes Smeets
sehr ordentlich. So erreichten die Mädels,
die 14jährig mit dem Spielen unter Smeets
begonnen hatten, als 18jährige den dritten
Platz bei der baden-württembergischen Mei- Ausflug 1979 in die Niederlande
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sterschaft der A-Jugend, um zwei Jahre später als Oberligateam nur knapp den Aufstieg in
die Regionalliga zu verpassen.
Inzwischen hatten auch die Männer die Bezirksliga Baden erreicht. Auch deswegen wurde
der TVB in den Folgejahren zur ersten Adresse für alle Basketballfreaks aus dem Kreis
Freudenstadt, und viele begeisterte Fans fanden zu den Spielen regelmäßig den Weg in die
Murgtalhalle, um „ihr Team“ im Kampf um die Punkte zu unterstützen. Viele Sympathisanten,
die nicht die Zeit zum Besuch der Heimspiele fanden, verfolgten über die ausführlichen
Berichte im „Schwarzwälder Bote“ und „Murgtalbote“ die Wege der Mannschaften.
In den verschiedenen Hoch-Zeiten trainierten und spielten bis zu 120 Aktive in Baiersbronn
Basketball. Viele leiteten in der Nachfolge über längere oder kürzere Zeit die Abteilung.
Über Monika, Ursula und Thomas Gaiser, Hans Helmut Züfle, Stefan Braun bis hin zu Katja
Gaiser, die noch aktuell die Abteilung führt. Ebenso engagierten sich viele Basketballerinnen
und Basketballer als Trainerin und Trainer, um unseren Kindern und Jugendlichen Gelegenheit
zur wertvollen, sportlichen Aktivität in der Gemeinschaft zu bieten.
Es war eine gute Zeit! Pfingstreisen nach Frankreich, Italien, Jugoslawien (Kroatien),
Luxemburg, die Niederlande, Österreich, Ungarn und in die Schweiz mit Wettkämpfen,
Kultur und viel Spaß bleiben unvergessliche Erlebnisse.
Doch die Zeiten änderten sich! Das Interesse für den Sport im Verein mit festen Trainings-
und Spielterminen, sprich Verpflichtungen der Gemeinschaft gegenüber, ließ in den letzten
Jahren doch auffällig nach. Parallel zu der bekannten demographischen Entwicklung in
unserer Gesellschaft musste so auch die Basketballabteilung Spielgemeinschaften gründen.
Wie bekannt, lebt die Basketball-Abteilung unseres TVB seit 2009 in einer Spielgemein-
schaft Nordschwarzwald, zusammen mit dem TV Dornstetten, dem TSV Freudenstadt und
der Croatia Freudenstadt. So konnte man den Spielbetrieb – wenn auch erheblich eingeschränkt
– aufrechterhalten und das mit derzeit 35 Aktiven, wobei seit 2015 wieder die Jugendarbeit
mit U 18 männlich, U 15 weiblich, U 12 mix und U 8 mix forciert wird. Indes ist das
Herrenteam, in dem der Anteil Baiersbronns als gering bestätigt werden muss, der Motor
der BSG Nordschwarzwald. Nur sehr knapp wurde der Aufstieg in die Landesliga Württemberg
in dieser Saison verpasst.

Pfingstfreizeit 1992 in Bezau (Bregenzerwald)
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Auch wenn es in Baiersbronn im Basketball gegenüber früheren Zeiten stiller geworden ist,
so treffen sich doch montags in der Wilhelm-Münster-Halle viele ehemalige Aktive, Da-
men und Herren zu einem gemütlichen Zocken, um ihren geliebten Sport und die Freund-
schaften zu pflegen.
Auch trafen sich 2015 anlässlich des 80sten Geburtstages des Gründers der Abteilung 70
bis 80 Ehemalige zu einem Empfang mit anschließendem internen Turnier und wiederhol-
ten diesen Treff am 30. April 2016, bei dem wieder fast 70 aus den Damen- und Herren-
teams den Weg von nah und fern in die alte Heimat fanden. Ein Wiedersehen, bei dem viele
schöne Erinnerungen ausgetauscht wurden. man versprach sich, dass diese Treffs nicht die
letzten gewesen sein würden. So hat sich das Gefühl der Zusammengehörigkeit der Ehema-
ligen, unabhängig von der aktuellen sportlichen Bedeutung der Abteilung bis heute erhalten
und das ist ein Wert an sich, der in unserer schnelllebigen, teils von einer oberflächlichen
Gesellschaft geprägten Zeit nicht selbstverständlich ist.        JS

Kaum zu glauben aber wahr, die Basketballabteilung wird 40 Jahr
So begann die Einladung zum Jubiläumsturnier am 30.04.2016, welcher viele ehemalige
Spieler und Spielerinnen folgten. Ab 15 Uhr ging es in der Murgtalhalle los, in der schon
manch hitziges und hochkarätiges Spiel ausgetragen und gewonnen wurde. Die Freude war
groß, alte Bekannte und Spielgefährten zu treffen. Vier, durch Los zusammengesetzte,
Herrenmannschaften sowie zwei Damenmannschaften ermittelten in einem Herren- und
einem Damenturnier den Sieger. Auch wenn nicht mehr alles so klappte wie zu  den aktiven
Zeiten, so war es eine wahre Freude den Teams bei der Korbjagd zu zuschauen. Es wurde
wie eh und je gekämpft, gedribbelt, gerebounded, gelacht, beklatscht, gestichelt, verteidigt
und gepunktet. Alle hatten ihren Spaß und die Lust auf das nächste Zusammentreffen ist
groß.
Nach einem ausgiebigen Tratsch unter der Dusche wurde im Treff gemeinsam getrunken
und lecker gegessen. Zum gemütlichen Teil gesellten sich weitere Ehemalige hinzu, die
wie die Turnierteilnehmer, die von Bernhard Mueller während des Turniers gemachten Bilder
in Dauerschleife auf seiner Leinwand betrachten konnten. Plakate mit Infos und Bildern zu
den vergangenen Zeiten hingen aus. So wurde noch lange über Erlebtes gesprochen und
gelacht. 
Bestärkt durch die zahlreiche Teilnahme und sehr positive Resonanz wird das nicht das
letzte Turnier dieser Art sein. Offen ist nur, ob es jährlich oder alle zwei Jahre stattfinden
wird. Mein Dank an alle Helfer.                         Katja Gaiser

Unser Spendenkonto:
Nr. 51 60 014 bei der Volksbank Baiersbronn Murgtal eG (BLZ 642 613 63)

     IBAN: DE54642613630005160014 BIC: GENODES1BAI
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Wir  danken herzlich
folgenden Personen und Firmen für Sach-
und Geldspenden für die Erweiterung
der Murgtalhalle (Stand 01.06.2016).
(Weitere Spenden werden noch gerne
entgegen genommen).
Alpirsbacher Klosterbräu Alpirsbach
Bangert, Marcus Baiersbronn
Blume, Hotel Obertal
Braun, Gerhard Mitteltal
Braun, Gottfried GmbH Baiersbronn
Braun, Stefan und Regina Baiersbronn
Daum, Andreas Baiersbronn
DER, Reisebüro Baiersbronn
Faißt, Gerhard und Thomas GbR B’bronn
Finkbeiner, Autohaus Baiersbronn
Frey, Georg (Brennstoffe) Mitteltal
FrischFaserKarton Baiersbronn
Gaiser, Thomas Getränke Baiersbronn
Gaiser, Walter „Hirsch“ Baiersbronn
Gaisser, Ing.-Büro Baiersbronn
Glaser, Jürgen und Kai GbR B’bronn
Hein, Kurapotheke Baiersbronn
Hinker GmbH Baiersbronn
Klumpp, Kurt Baiersbronn
Kneißler, Axel Baiersbronn
Knödler, Druckerei Baiersbronn
Kreissparkasse Freudenstadt
Lange, Uwe Obertal
Liepelt, Ing.-Büro Baiersbronn
Liepelt, Klaus-Jürgen Baiersbronn
Maier, Michael Baiersbronn
Möhrle, Raum und Idee Baiersbronn
Möhrlen, Christof Baiersbronn
Mutschler, Karl und Edda Baiersbronn
Obkircher, Walter Baiersbronn
Reif, Bauunternehmung Baiersbronn
Schleeh, Autohaus Röt
Schleh,Fliesenfachgeschäft Mitteltal
Schliffkopf Hotel Baiersbronn
Schmelzle, Thomas Mitteltal
Schmid, Ing.-Büro Loßburg
Schwab, Schwarzwaldapotheke B’bronn

Schwarzwälder Bote Freudenstadt
Sport Concept Reutlingen
Sport Klumpp e. K. Baiersbronn
Straub, Martin Baiersbronn
Vetter, Manfred Baiersbronn
Volksbank eG Baiersbronn
Waltersbacher GmbH Obertal
Walz, Autohaus Baiersbronn
und allen weiteren Spendern und Spon-
soren, die unsere sechs Sponsorenläufe zu
Gunsten der Erweiterung der Murgtalhalle
so tatkräftig unterstützt haben!

Spende für den TV Baiersbronn
Die Mitglieder des  TVB, Marcus Bangert
(links) und Axel Kneißler (rechts) organi-
sierten mit Unterstützung unter anderem der
Baiersbronn Touristik, der Mountain-Bike-
Gruppe des TVB, der Damenhandballerinnen
des TVB und vieler Sponsoren am 18. Okto-
ber das 1. City-Cross-Rennen im Baiers-
bronner Unterdorf. Der durch die Veranstal-
tung erwirtschaftete Gewinn wurde für die
Erweiterung der Murgtalhalle an die TVB-
Vorstände Rolf Günther (Zweiter von links)
und Bernd Liepelt (Dritter von links) über-
geben. Diese haben sich über die Spende sehr
gefreut. Auf Grund des großen Erfolges ist
für den Herbst 2016 die 2. Auflage dieses
Radsportevents geplant.
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Frühjahrsausfahrt der Biker
Die Frühjahresausfahrt ist gelungen...  allerdings typisch April. Samstags sind wir anfangs
trocken und ab Schiltach patschnass bis zum Naturfreundehaus „Sommerecke“ gekommen.
Die zehn Radler hatten aber trotzdem ihren Spaß (hoffe ich zumindest) 53 km und 1.300
Höhenmeter sind das Resultat. Die Unterkunft war klasse und der abendliche Nachschlag
beim Essen unerschöpflich.
Sonntagmorgens lag dann noch Schnee auf den Bäumen und nachdem wir den Platten von
Billi geflickt hatten, ging es am Anfang in den Wolken los, aber die Sonne ließ nicht lange
auf sich warten. So konnten bald Klamotten ausgezogen werden und von Alpirsbach bis auf
die Höhe floss der Schweiß. Die unangenehmste Strecke (aber auch witzig) war vom Waldcafé
bis nach Baiersbronn, denn da hatten wir richtiges Schneetreiben...
Ich grüße alle Radler von heute und alle anderen, auf die ich mich dienstags freue.
Bis dahin liebe Grüße.                   Andreas Reichel

Samstags bei der Abfahrt am Schulzentrum war es noch trocken...

Mountainbike
Kontakt: Andreas Reichel

  Ruhesteinstr. 8
  72270 Baiersbronn
  Tel. 07442/81252
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Neue Mountainbikegruppe innerhalb des TVB
Die Mountainbiker des TVB starten mit einer neuen Gruppe in den Mai. Eingeladen sind
alle Mountainbiker, die gemütliche Touren mit Gleichgesinnten fahren möchten. Ziel ist,
den gemeinsamen Leistungsstand zu erhöhen und etwas für das Herz-Kreislauf-System zu
tun. Start der abendlichen Touren ist auf dem Parkplatz der Realschule immer dienstags um
18:15 Uhr. Es steht immer eine Begleitung aus den bestehenden TV-Bike-Gruppen zur
Verfügung, so dass auf die Wünsche und das Niveau der Gruppe eingegangen werden kann.
Das gemütliche gemeinsame Radeln steht im Vordergrund, was aber nicht gegen einen
Einkehrschwung spricht. Außerdem gibt es jederzeit die Möglichkeit in eine andere
Leistungsstufe der Bike-Gruppe zu wechseln. Monatlich wird durch die beiden Trainer ein
Fahrtechniktraining angeboten, um die Sicherheit auf dem Fahrrad zu fördern und den Spaß
am Sportgerät zu entwickeln.
Interessierte Mountainbiker sind herzlich eingeladen, am 03.05.2016 zur ersten Tour
vorbeizuschauen. Falls die Gruppe Spaß macht und Sie weiter mitfahren möchten, ist eine
Mitgliedschaft im TVB notwendig. Sie können sich gerne per Mail an andreasreichel@giese-
optik.de oder b.stockburger@web.de wenden.                   Andreas Reichel

...sonntags auf der Rückfahrt war dann Schneetreiben angesagt.
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Redaktionsschluss:
Die nächste Ausgabe des TV-Reports
ist die 56. Auflage. Er erscheint im

Dezember 2016.  Redaktionsschluss ist
Samstag, 01. Oktober 2016.

(auch Leon Senn aus Hendschiken/Schweiz
freut sich schon auf die neue Ausgabe!)

Viele Biker halfen tatkräftig bei der Erstel-
lung der Singletrails in den Baiersbronner
Wäldern.

Förderpreis des Sportkreises FDS
Eine Urkunde und -noch viel wichtiger- Geld
bekamen fünf Vereine, die sich um den Ju-
gendförderpreis 2014 beworben hatten.
„Insgesamt gingen sieben Bewerbungen ein“,
sagte Jugendleiter Andreas Trück. Die Kreis-
sparkasse Freudenstadt hatte wieder 3.000,-
Euro für diesen Wettbewerb ausgeschüttet.
Die Rangfolge: 1. SV Baiersbronn (1.000,-
Euro), 2. Platz: TC Dettingen (750,-), 3.
Platz: SSV Schönmünzach (500,-), 4. Platz:
TV Baiersbronn (375,-), 5. Platz: ASV
Bildechingen (375,-).
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Wieder Wirbelsäulengymnastik beim Turnverein
Der Kundencenter-Leiter der AOK Nordschwarzwald aus Baiersbronn, David Sackmann
(Zweiter von rechts), überreichte an die Wirbelsäulengruppe des TVB neue Pezzi-Bälle und
Thera-Bänder. Der neue 1. Vorsitzende des TVB, Rolf Günther (Erster von rechts) und die
Kursleiterin Gabriele Raddadi (vorne) freuten sich über diese neue Übungsgeräte und
bedankten sich sehr herzlich für diese Spende. Ein neuer zehnteiliger Kurs „Wirbel-
säulengymnastik“ mit Sport- und Gymnastiklehrerin Gabi Raddadi beginnt wieder Mitte
September 2016 (immer donnerstags von 18.15 bis 19.15 Uhr).

Die „Zumba-Kids“ des TVB traten mit ihrer Übungsleiterin Gabi Raddadi beim diesjäh-
rigen Kinderfasching der Baiersbronn Touristik in der Schwarzwaldhalle auf.
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Turnverein legt Grundstein für kommendes Vereinsjubiläum
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus: der Turnverein Baiersbronn begeht im Jahr
2018 sein 125jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass folgte eine zwölfköpfige Delegation
von engagierten Mitgliedern am 16./17. April der Einladung des Schwäbischen Turnerbunds
(STB) ins Bildungs-zentrum nach Bartholomä zu einem Jubiläumsworkshop. In zwei
arbeitsreichen Tagen wurde unter der Moderation von Karina Gohr vom STB der Start ins
2018 kommende Jubiläum eingeläutet. In ersten Gesprächen ließen die Teilnehmer zunächst
ihren Zielen, Wünschen und kreativen Ideen freien Lauf. Man wurde sich schnell einig,
dass das kommende Jubiläum nicht nur die letzten 125 Jahre reflektieren, sondern den
Verein in seiner ganzen Bandbreite präsentieren soll.
Nach diesem ersten Gedanken- und Meinungsaustausch wurde in einem weiteren Schritt
unter der routinierten und kenntnisreichen Anleitung der Moderatorin ein konkreter Termin-
und Aktionsplan für die geplanten Festivitäten erstellt. So sollen ein Festakt, ein
Sportwochenende für jung und alt, eine Festchronik sowie weitere sportliche Highlights
der einzelnen Abteilungen den Vereinsgeburtstag mit Leben füllen. In einem letzten Schritt
wurden Arbeitsgruppen für die einzelnen Maßnahmen erstellt sowie konkrete Verantwortliche
für die einzelnen Arbeitsbereiche gewählt. Zufrieden über das erreichte Ergebnis und mit
vielen tollen Ideen im Gepäck verließen die Teilnehmer am Ende das Seminar. Sichtlich
zufrieden zeigte sich auch Rolf Günther, 1. Vorsitzender des Turnvereins Baiersbronn. „Meine
Erwartungen wurden übertroffen, unser Team hat hervorragend gearbeitet. Der Grundstein
für unser kommendes Jubiläum wurde gelegt.“ Der Turnverein freut sich auf weitere
engagierte Mitglieder, die die Vorbereitungen zu den Feierlichkeiten in 2018 unterstützen
möchten. Interessierte können sich bei der Vorstandschaft oder den einzelnen Abteilungs-
leitern melden.       Sonja Weinläder

Turnverein sucht kreative Köpfe – Logo für Vereinsjubiläum gesucht
Im Jahr 2018 feiert der TVB einen besonderen Geburtstag. Die Gründung des Vereins im
Jahr 1893 liegt dann 125 Jahre zurück. Dieses Fest wollen wir auch mit Hilfe eines Jubi-
läumslogos in den Köpfen der Bürgerinnen und Bürger verankern. Daher haben wir uns ent-
schieden, nach unserem Jubiläumslogo in Form eines Wettbewerbs zu suchen. Alle Mitglie-
der aber auch Baiersbronner Bürger, kreative Kinder, Jugendliche und Erwachsene, kurz
gesagt „Alle“ haben die Möglichkeit unserem Vereinsjubiläum ein Gesicht zu geben.
Wir suchen ein Logo, das bereits im Jahr 2017 für die Werbeaktivitäten in allen Medien
eingesetzt werden kann. Im Jubiläumsjahr hilft es dann als Wiedererkennungsmerkmal bei
allen Veranstaltungen und Wettkämpfen.
Das Logo sollte sich thematisch mit dem Jubiläum bzw. mit dem Turnverein Baiersbronn
und seinen Sportarten befassen. Der Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt.
Die genaue Ausschreibung des Wettbewerbs wird derzeit erstellt und erfolgt im Herbst
2016.           Andreas Trück

Der Festakt und die Ehrungen finden am Samstag, den 21. April 2018 statt.
Ein Sportwochenende rund um die Murgtalhalle ist für 9./10. Juni 2018 und die
Turnschau des Turngaus Schwarzwald ist für den Herbst 2018 vorgesehen.
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Städte-Trip, kurze Auszeit, Abenteuer, Wellness für die Seele 
oder einfach mal ein Sektfrühstück für 1 oder 2 Personen 
schon ab 29,90 €

DER GESCHENK-TIPP MIT 
ERHOLUNGSGARANTIE
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DER Deutsches Reisebüro
Stuttgarter Straße 4 
72250 Freudenstadt
t: +49 7441 — 84049 · freudenstadt1@der.com
www.der.com/freudenstadt1

Das ideale Geschenk zu besonderen Anlässen.



57TV-REPORT 1/2016

Erfolgreiches Dschungelabenteuer in Baiersbronn
Mitte April veranstaltete Niklas Hayer, Freiwilligendienstleistender (FSJ’ler) des TVB und
den Grundschulen Baiersbronn und Klosterreichenbach, einen Hallensporttag für Kinder
bis zu neun Jahren in der Murgtalhalle. Mit etwa 80 teilnehmenden Kindern der Wilhelm-
Münster-Schule Baiersbronn und der Grundschule Klosterreichenbach war der Event ein
großer Erfolg.
Nach einem gemeinsamen Aufwärmprogramm durften die Kinder ihr sportliches Geschick
an zehn verschiedenen Dschungelstationen beweisen. Die Abenteurer von Morgen schwangen
an Lianen durch die Halle, erforschten die alten Minenschächte und stahlen den Affen ihre
heißgeliebten Bananen. Die Kids wurden an verschiedenen Großgeräten in Sachen Kraft
und koordinativen Fähigkeiten geschult und waren mit Begeisterung dabei.
Während sich die Kinder in der Halle austobten, machten es sich ihre Eltern bei Kaffee und
Kuchen im dortigen Vereinsraum (TV-Treff) gemütlich. Die Kinder hatten eine Menge Spaß
und konnten zum Abschluss mit Stolz ihre Abenteurerurkunde entgegen nehmen.
Dank der vielen enthusiastischen Helfern in der Halle und zahlreichen Kuchenspenden der
Eltern kamen schließlich über 240 EURO zusammen, die dem Förderverein der Wilhelm-
Münster-Grundschule Baiersbronn gespendet wurden, um in neue Sport- und Pausenspiel-
geräte zu investieren, worüber sich die Schülerinnen und Schüler ganz besonders freuen.
Die Verantwortlichen vom TVB, der Grundschule Klosterreichenbach und der Wilhelm-
Münster-Schule freuen sich sehr über die gelungene Kooperationsveranstaltung und können
auch im kommenden Schuljahr wieder auf tatkräftige Unterstützung zählen. Mit Patrick
Fischer ist die FSJ-Stelle Sport und Schule bereits besetzt, so dass mit Sicherheit weitere
gelungene Aktionen auf die Baiersbronner Kinder warten.

Niklas Hayer



58 TV-REPORT 1/2016

Bald heißt es Abschied nehmen
Auch dieses Jahr endet der Freiwilligendienst von Niklas Hayer am Ende dieses Schuljahres.
Es war eine aufregende und sehr lehrreiche Zeit für den diesjährigen FSJ‘ler des TV
Baiersbronn. Durch vielseitige Einsätze in den Kooperationsschulen (Wilhelm-Münster
Grundschule & Grundschule Klosterreichenbach) und Aufgaben im Verein, welche sowohl
Übungsstunden als auch Büroarbeiten beinhalteten, entwickelte sich Niklas Hayer stets
weiter. Im Verein war er unter anderem in der Handball F-Jugend, welche durch gutes Training
eine super Saison spielten und als Team zusammen wuchsen, in der Kooperation Kinder-
Turnen, bei dieser die Kindern in konditionellen Fähigkeiten weiter gebildet wurden und in
seiner großen Liebe dem Basketball eingesetzt. Nach langer Zeit gab es wieder eine Basketball
Jugendgruppe, um die versäumte Vereinsarbeit in Sachen Basketball wieder aufzugreifen.

Gard inen  Bodenbeläge  Sonnenschutz   Schlafsysteme  Po ls terwerkstät te

„Wenn Sie sich morgens richtig fit 
fühlen wollen, muss sich Ihre Wirbel-
säule nachts erholen können. 
Ihr Bettsystem muss also an einigen
Stellen nachgeben, an anderen 
stützen und an einigen sogar beides. 
Wir beraten fair und kompetent. 
Unser Wort drauf !“    
Ulrike und Gerhard Möhrle

Baiers-
bronn

Kloster-
reichen-
bach

Mitteltal

462

462

L401

Möhrle 
Raumidee
(neben Giese-Optik)

Ruhesteinstraße

Alle wollen nur 
eines: Einfach 
gut schlafen. 

Alle wollen nur 
eines: Einfach 
gut schlafen. 

Ruhes te ins t raße  18 ,  72270 Ba ie rsbronn 
Te l .  0  74 42 –  8  14 51, www.moehrle-raumidee.de
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Auch in der Wilhelm-Münster-Grundschule
fand eine Basketball-AG statt, welche eine
so große Resonanz herbeiführte, dass die
Gruppe zweigeteilt werden musste. Mit den
Klassen 1&2 gab es fast täglich eine AG, in
welcher die Kinder spielerisch in Sachen
Koordination weitergebildet wurden. Rek-
torinnen und Lehrer, waren der Auffassung,
dass die Arbeit des FSJ’lers sich positiv für
die Kindern und entlastend für das ganze
Kollegium auswirkte.
Durch das Jahr, war viel Selbstorganisation
gefragt. Neben den regulären Stunden in der
Schule und im Verein, musste jede Stunde
vorbereitet werden, um einen gewissen Stan-
dard zu wahren. Auch der eigene Sport sollte
natürlich nicht zu kurz kommen und so galt
es eine gute Mischung zu finden. Mit dem
FSJ kam für Niklas Hayer auch große Verant-
wortung. Was immer wieder auf die Probe
gestellt wurde, er sich aber stets bewies.
Der durch das Jahr erst richtig im Leben
angekommene Abiturient, hat den festen Ge-
danken eine  derartige  berufliche Laufbahn

anzustreben. „Das FSJ war wegweisend für
mich. Ich hatte immer viel Spaß mit meinen
Kollegen in der Schule und im Verein. Auch
die Kinder haben viel zu dieser guten Zeit
beigetragen. Es war jeder Tag anders und es
kam auch Verantwortung mit, als man in der
Gruppe die Führungsposition übernahm.“
Für das nächste Schuljahr hat der TVB schon
einen Nachfolger gefunden. Der in diesem
Jahr frischgebackene Abiturient Patrick
Fischer aus Freudenstadt wird die Vereins-
arbeit im nächsten Jahr weiter führen und
dem TVB sowie den Kooperationsschulen
behilflich sein.    Niklas Hayer

                   Patrick Fischer

E-Mail: gaiser-bau@t-online.de - www.gaiser-bau.de
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Life Modeladen
Freudenstädter Straße 6 
72270 Baiersbronn
Telefon: 07442 / 180105

Anziehend 
die Styles der  
neuen Kollektion

Neu bei uNs:
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Wir gedenken unserem Mitglied:
Ruth Werner, Pappelweg, Baiersbronn
(80 Jahre)

Wir gratulieren
... zur Goldenen Hochzeit
Rolf und Ursula Kläger, Baiersbronn

Wir gratulieren
... zur Hochzeit
Christian und Tina König geb. Günther

Wir gratulieren
... zur Geburt
des Sohnes Nils den Eltern Björn Michael
und Nicole Österle geb. Kielwein

der Tochter Anneli den Eltern Dirk und
Sonja Tina Frietsch geb. Seid

Im Jahr 2016 durften bzw. werden folgende
Vereinsmitglieder einen „runden“ Ge-
burtstag feiern. Der TVB gratuliert recht
herzlich und wünscht allen Glück und Ge-
sundheit für die Zukunft.
50 Jahre:
Thomas Gaiser, Martina Liepelt, Iris Züfle,
Andreas Klumpp, Claudia Buchmann,
Britta Eitel, Ines Gaiser, Petra Beeharry,
Annerose Fuss, Stefan Frey, Ulrike
Klumpp, Bernd Liepelt
60 Jahre:
Klaus Faisst, Klaus Heizmann, Clemens
Grießhaber, Heinrich Reiser, Annemarie
Boschert, Siegfried Dreger
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65 Jahre:
Irmgard Scordino, Renate Müller-Krampe,
Monika Witte, Dieter Weispfennig, Elke
Koenig, Eberhard Holz
70 Jahre:
Peter von Au, Ursula Finkbeiner, Friedrich
Röck, Dieter Rapp, Egbert Reif, Christel
Walch
75 Jahre:
Alfred Wein, Richard Müller, Heidi
Klumpp, Ingrid Gaisser, Willy Klumpp
80 Jahre:
Julie Seeger, Ruth Werner (verstorben 3/16),
Rolf Kläger, Fritz Gaiser, Gerta Finkbeiner,
Luise Gaiser

85 Jahre:
Gottfried Braun, Else Dauner, Gustav
Finkbeiner, Inge Bechtle
90 Jahre:
Willy Glück, Otto Braun

Sonja Günther (Mitte) wurde 60.

Ihr Kundendienst

vor Ort!

D E N K E RD E N K E RD E N K E RD E N K E RD E N K E R
EDV-Kommunikation

HARDWARE
SOFTWARE

NETZWERKE
SERVICE

E-Mail:  info@denker-edv.de
Internet:  www.denker-edv.de

Ruhbachgasse 13/1 • 72270 Baiersbronn-Mitteltal
Telefon  07442/81088 • Fax  81099
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Andreas Klumpp (oben links) wurde 50.
Das „Ja-Wort“ gaben sich Jennifer (geb.
Dreger) und Tom Streefkerk.
Renate Krampe-Müller wurde 65.

Bilder von der Erweiterung der Murgtalhalle

                             14.12.2015
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    02.06.2016

    06.04.2016
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Wussten sie schon, dass ...
• alle Sport- und KfZ-Unfälle weiterhin unverzüglich bei unserem

ehemaligen 1. Vorsitzenden Manfred Koenig (  07441/86 37 41 im Geschäft
und  07441/86 37 40 privat) zu melden sind?

• unser 1. Vorsitzender Rolf Günther mal wieder bei den Gewinnern bei der
Wahl „Handballer des Jahres“ war? Bei der von der HANDBALLWOCHE
ausgeschriebenen Wahl gewann er dieses Mal eine Tasche Statement K-Line Pro der
Marke Kempa.

• unser Mitglied Jochen Weber, startend für den SV Ostfildern, bei den
Württembergischen Kunstturnseniorenmeisterschaften am 2. Mai 2015 in
Heinriet (bei Heilbronn) in der Altersklasse 50 – 54 gewann?

• unsere Jugendspielerinnen Ina Klisch und Hannah Frei in ihrem Gastverein
SG Dornstetten Südbadische-A-Jugend-Meister im Handball wurden?

Sa/So 18./19.06.2016 Quali-Turnier Murgtal-Beach-Cup Schulzentrum
Sa 25.06. Vereinswerkstatt (Seminar mit STB) TV-Treff
Sa 02.07. Altpapiersammlung Baiersbronn
So 03.07. Gau-Kinderturnfest Epfendorf
Di 05.07. TVB-Ausschussitzung Hotel „Hirsch“
Sa/So 16./17.07. Flecka-Fescht                               Baiersbronn-Oberdorf
Sa 23.07. 3. Murgtal-Beachvolleyball-Ladies-Cup Schulzentrum
So 24.07. 1. Murgtal-Beachvolleyball-Mixed-Cup Schulzentrum
Do-So 28.-31.07. Landesturnfest Ulm
Sa 06.08. Beach-Handball-Turnier Schulzentrum
Sa 22.10. Gaujugendturntag TV-Treff/Murgtalhalle
Sa 05.11. Turnschau des Turngaus Schwarzwald Wehingen
Sa 05.11. Altpapiersammlung Baiersbronn
Sa 19.11. Klausurtagung (125 Jahre TVB) Schliffkopf
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Beitragsordnung des Turnverein 1893 Baiersbronn e. V.  (gem. § 6 Vereinssatzung)
1. Die Beitragsordnung regelt alle Einzelheiten über die Pflichten der Mitglieder zur
Entrichtung von Beiträgen an den Verein. Sie ist Bestandteil der Beitrittserklärung.
2. Der Mitgliedsbeitrag, die Aufnahmegebühren und die Umlagen werden von der Mit-
gliederversammlung beschlossen. Die festgesetzten Beiträge gelten ab Beginn des Jahres,
in dem der Beschluss gefasst wird. Die Mitgliederversammlung kann durch Beschluss
einen anderen Termin festsetzen.
3. Der jährliche Mitgliedsbeitrag an den Verein beträgt ab 01.01.2008 (gemäß Beschluss
der Mitgliederversammlung vom 30.03.2007):
- Ehrenmitglieder beitragsfrei
- Kinder bis 4 Jahre beitragsfrei (beim Eltern-Kind-Turnen ist eine aktive Mitglied-
schaft des betreuenden Elternteils zwingend notwendig)
- ab drittem Kind (unter 18 Jahren in einer Familie) beitragsfrei
- Jugendliche (4 bis 18 Jahre) 40,00 Euro
- Aktive Mitglieder 60,00 Euro
- Passive Mitglieder 30,00 Euro
- Für Sportler/innen, die an einer Wettkampfrunde im Laufe eines Jahres teilnehmen oder
von Sportler/innen von Abteilungen, deren Betreuung einen erhöhten finanziellen Auf-
wand verursacht, wird ein zusätzlicher Betrag von 15,00 Euro erhoben.
4. Anträge auf Änderungen der Beitragshöhe sind mit entsprechenden Nachweisen dem
Schatzmeister vorzulegen.
5. Im Mitgliedsbeitrag ist die Sportversicherung des Württembergischen Landessport-
bundes (WLSB) enthalten.
6. Der Einzug des Mitgliedsbeitrages erfolgt ausschließlich durch das SEPA-Lastschrift-
verfahren über EDV.
7. Bei Vereinseintritt bis zum 30. Juni ist der volle Mitgliedsbeitrag, ab 01. Juli der halbe
Mitgliedsbeitrag zu entrichten.
8. Der Vereinsaustritt ist nur zum Ende eines Kalenderjahres möglich und muss beim
Schatzmeister bis zum 30. November schriftlich erklärt werden.
9. Abteilungen können zur Deckung der Mehrausgaben auf Beschluss der Abteilungsver-
sammlung und mit Zustimmung des Ausschusses Abteilungsbeiträge, Umlagen und Aufnah-
megebühren erheben. Sie sind den Mitgliedern bei Eintritt in die Abteilung bekannt zu geben.
10. Für zusätzliche Sportangebote (Kurse) gelten gesonderte Gebühren.
11. Die Mitgliederverwaltung erfolgt durch Datenverarbeitung (EDV). Die personenge-
schützten Daten der Mitglieder werden nach dem Bundesdatengesetz gespeichert. Änder-
ungen des Namens, der Anschrift und des Kontos sind sofort dem Schatzmeister mitzuteilen.
(Ordnung des TVB in der Fassung vom 30.03.2007/22.09.2010/13.10.2013)
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                                        Beitrittserklärung         
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Turnverein 1893 Baiersbronn e.V. als    

o jugendliches 

o aktives 

o passives Mitglied 

_____________________________________________                                  
Zu‐ und Vorname                                             
_____________________________________________                                                           
Straße und Hausnummer                                   
_____________________________________________                                                                              
Postleitzahl und Ort                                 
Geboren am: __. __ . __ __ . __ __ __ __                             
_____________________________________________                                                                            
E‐Mail‐Adresse                                              
_____________________________________________                                     
Ort, Datum und Unterschrift 

SEPA‐Lastschriftmandat 

Hiermit ermächtige ich den Turnverein 1893 Baiersbronn e.V. Zahlungen von meinem unten angegebenen 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen.                                                          
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Turnverein 1893 Baiersbronn e.V. gezogenen Lastschriften 
einzulösen.                                                                      
Die Lastschrift ist durch die Gläubigeridentifikationsnummer des Turnvereins Nr. DE28ZZZ00000390181 und als 
Mandatsreferenz die Mitgliedsnummer und einen Zusatz (z.B. Beitrag) gekennzeichnet.                                       
Der Einzug der Beträge erfolgt jährlich am 01.07. des jeweiligen Jahres. Fällt der Fälligkeitstag auf ein 
Wochenende oder Feiertag, verschiebt sich der Fälligkeitstag auf den folgenden Werktag.      
Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit dem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.   

Name und Adresse des Zahlungspflichtigen    IBAN des/der Zahlungspflichtigen 

                                          
            BIC des kontoführenden Kreditinstitutes (8‐ oder 11stellig)  

                                                     
            Kontoführendes Kreditinstitut 

                       
                            
                                       Rechtsverbindliche Unterschrift Zahlungspflichtiger 

  

Beitrittserklärung ausfüllen, ausschneiden und weiterleiten 
an:                                                                                                  
TV Baiersbronn e.V.                                                               
Nogent‐le‐Rotrou‐Str. 10, 72270 Baiersbronn                      
oder:                  
Postfach 1351 / 72258 Baiersbronn     

 

 

 

           

 

 

 

    Ort, Datum 

Zur Abteilung: 

o Handball 

o Basketball 

o Volleyball 

o Leichtathletik 

o Turnen 

o Jedermann 

o Freizeitaktivität 

 

TURNVEREIN 1893

B A I E R S B R O N N

❏  Handball
❏  Basketball
❏  Volleyball
❏  Leichtathletik
❏  Turnen
❏  Jedermann
❏  Radsport
❏	________________



70 TV-REPORT 1/2016

Ziehen Sie um?
Dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden es an:
Turnverein 1893 Baiersbronn e.V., Postfach 1351, 72258 Baiersbronn

oder per Mail an: tvbaiersbronn@gmx.de
Name, Vorname ....................................................................
Neue Anschrift:
Straße, Hausnummer ............................................................
_______     __________________________________________
PLZ         Ort

umgezogen ab / seit  ..................

Haben Sie ein neues Konto?
Bitte ausfüllen, wenn Sie uns eine Einzugsermächtigung erteilt
haben und sich Ihre Bankverbindung ändert:
_________________________ ____________________
Konto-Nummer Neue Bankleitzahl
_________________________ ____________________
IBAN-Nummer BIC
____________________________________________________
Name oder Kurzbezeichnung der Bank
_____________________________________________________
Name des Kontoinhabers

____________________________________________________________________
Abmeldungen (nur zum Ende des Kalenderjahres möglich) sind schriftlich bis
spätestens 30.11. zu richten an: Turnverein 1893 Baiersbronn e.V., Postfach 1351,
72258 Baiersbronn oder per Mail an: tvbaiersbronn@gmx.de (siehe auch Punkt 8
der Beitragsordnung).
Melden Sie bitte auch Namens-, Adress- oder Kontoänderungen an oben genannte
Adresse. Sie erleichtern uns ehrenamtlichen Funktionären erheblich die Arbeit und
gleichzeitig garantieren wir Ihnen,  dass Sie den nächsten TV-Report auch erhalten.
Vielen Dank!
______________________________________________________________________
Liebe Mitglieder, liebe Leser,
der TV Baiersbronn bedankt sich an dieser Stelle bei allen Firmen und Geschäftsleuten
recht herzlich für ihre Unterstützung. Darum bitten wir die Leser dieses TV-Reports, auch
die Inserenten bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen. Nur durch die Unterstützung dieser
Werbepartner ist es möglich, dass unsere Vereinszeitung kostenfrei an Mitglieder,
Kursteilnehmer, Einwohner und Gäste verteilt werden kann.       Herzlichen Dank!
_______________________________________________________________________
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Haben Sie Lust, zu uns zu kommen?
(Stand: 01.06.2016)

Hausmeister Mast: � 84 26 30 (Pr. 76 91); TV-Treff: � 12 24 89; Murgtalhalle � 6 02 57

Abteilung Turnen:           (Abteilungsleiterin: Hannelore Günther  � 57 22)
Montags: Wilhelm-Münster-Schule

Eltern-Kind-Turnen
16.00 - 17.00 Uhr Ltg. Sabine Löffler, Stefanie Ziegler-Heinzelmann �12  08 00, 49 00 67
17.00 - 18.00 Uhr Ltg.: Julia Schmidt, Birgit Sängle-Müller � 83 79 550, 83 79 699
16.00 - 18.30 Uhr Leistungsgruppe (weiblich) in Freudenstadt (Fahrnerhalle)

Ltg.: Eryka Kost � 07447/291 100
Dienstags: Leistungsgruppe (weiblich)
17.00 - 20.15 Uhr Ltg.: Sonja Weinläder, Eryka Kost    � 0170/5510980, 07447/291 100
17.00 - 18.30 Uhr Buben: Ltg.: Sarah Ehrhardt � 75 96
20.15 - 21.50 Uhr Fitness- u. Skigymnastik....von allem etwas  (für Damen und Herren)

Ltg.: Monika Sillmann, Sabine Dölker � 46 04, 07447/351
18.45 - 22.30 Uhr Mountainbikegruppe (Treffpunkt Murgtalhalle)

Ltg.: Andreas Reichel, Bernd Stockburger � 8 12 52
Mittwochs: Leistungsgruppe (weiblich) in Freudenstadt (Fahrnerhalle)
16.00 - 18.30 Uhr Ltg.: Eryka Kost � 07447/291 100
Freitags: Leistungsgruppe (Nachwuchs)
16.00 - 19.00 Uhr Ltg.: Sonja Weinläder, Eryka Kost    � 0170/5510980, 07447/291 100
17.00 - 20.30 Uhr Leistungsgruppe (weiblich) Murgtalhalle

Ltg.: Sonja Weinläder, Eryka Kost    � 0170/5510980, 07447/291 100
17.00 - 18.00 Uhr „Bewegung, Spiel und Spaß“ (männlich und weiblich)
4 - 6 Jahre: Ltg.: Inge Gaiser, Anne Herbert, Birgit Fischer  � 6761
1. + 2. Klasse: Ltg.: Monja Fielker, Niklas Hayer          � 12 33 77
3. + 4. Klasse: Ltg.: Silke Döttling-Seitz, Dejana Häussler    � 12 20 55
18.00 - 19.00 Uhr  Kinderturnen Schüler/innen  6 – 13 Jahre

            Ltg.:  Stefanie Barth             � 12 13 86
18.00 - 20.30 Uhr Leistungsgruppe (weiblich)

Ltg.: Sonja Weinläder, Eryka Kost   � 0170/5510980, 07447/291 100
sonstiger Gesundheits- und Freizeitsport:                (Auskunft: Anja Kneißler  �79 79)
Montags:             Wilhelm-Münster-Schule

     Freizeitgruppe – Fit und Aktiv   (ab 18 Jahre, gemischt)
18.00 - 19.00 Uhr Ltg.: Monika Sillmann, Sabine Eberhardt � 46 04, 12 08 50

Abteilung Jedermann-Turnen:  (Abteilungsleiter: Helmut Reinhardt) � 23 43)
Freitags:      Herren
19.00 - 20.30 Uhr  ÜL: Rolf Rothfuß              � 52 90

Haben Sie Lust, zu uns zu kommen?
(Stand: 01.11.2015)

Hausmeister Mast:  84 26 30 (Pr. 76 91); TV-Treff:  12 24 89; Murgtalhalle  6 02 57

Abteilung Turnen:           (Abteilungsleiterin: Hannelore Günther   57 22)
Montags: Wilhelm-Münster-Schule

Eltern-Kind-Turnen
17.00 - 18.00 Uhr Ltg.: Julia Schmidt  83 79 550
16.00 - 18.30 Uhr Leistungsgruppe (weiblich) in Freudenstadt (Fahrnerhalle)

Ltg.: Eryka Kost  07447/291 100
Dienstags: Leistungsgruppe (weiblich)
17.00 - 20.15 Uhr Ltg.: Sonja Weinläder, Eryka Kost     0170/5510980, 07447/291 100
17.00 - 18.30 Uhr Buben: Ltg.: Katrin Günter  12 06 18
20.15 - 21.50 Uhr Fitness- u. Skigymnastik....von allem etwas  (für Damen und Herren)

Ltg.: Monika Sillmann, Sabine Dölker  46 04, 07447/351
20.15 - 22.30 Uhr Mountainbikegruppe (Treffpunkt Murgtalhalle)

Ltg.: Andreas Reichel, Bernd Stockburger  8 12 52
Mittwochs: Leistungsgruppe (weiblich) in Freudenstadt (Fahrnerhalle)
16.00 - 18.30 Ltg.: Eryka Kost  07447/291 100
Freitags: Leistungsgruppe (Nachwuchs) im TV-Treff und Murgtalhalle
16.00 - 19.00 Uhr Ltg.: Sonja Weinläder, Eryka Kost     0170/5510980, 07447/291 100
17.00 - 20.30 Uhr Leistungsgruppe (weiblich) Murgtalhalle

Ltg.: Sonja Weinläder, Eryka Kost     0170/5510980, 07447/291 100
17.00 - 18.00 Uhr „Bewegung, Spiel und Spaß“ (männlich und weiblich)
4 - 6 Jahre: Ltg.: Inge Gaiser, Anne Herbert, Birgit Fischer  6761
1. + 2. Klasse:      Ltg.: Monja Fielker, Niklas Hayer  12 33 77
3. + 4. Klasse:      Ltg.: Silke Döttling-Seitz  60 41 53
18.00 - 19.00 Uhr  Kinderturnen Schüler/innen  6 – 13 Jahre

     Ltg.:  Stefanie Barth  12 13 86
       F-Jgd. (2007) bis D-Jgd. (1999)

sonstiger Gesundheits- und Freizeitsport: (Auskunft: Anja Kneißler  79 79)
Montags:       Wilhelm-Münster-Schule

     Freizeitgruppe – Fit und Aktiv   (ab 18 Jahre, gemischt)
18.00 - 19.00 Uhr Ltg.: Monika Sillmann, Sabine Eberhardt  46 04, 12 08 50

Abteilung Jedermann-Turnen:  (Abteilungsleiter: Helmut Reinhardt)  23 43)
Freitags:      Herren
19.00 - 20.30 Uhr  ÜL: Rolf Rothfuß  52 90
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Abteilung Leichtathletik (Sommerhalbjahr):      (Abteilungsleiter: Oliver Peitsch  6 03 76)
Mittwochs: Stadion
18.00 - 19.15 Uhr einschl. Abnahme des Dt. Sportabzeichens
Freitags: Stadion (bei starkem Regen in der Murgtalhalle)
18.00 - 19.30 Uhr   Ltg.: Oliver Peitsch, Niklas Hayer  6 03 76

Abteilung Volleyball: (Abteilungsleiter:  Klaus Gaiser  60 47 04)
Montags: Damen (Murgtalhalle)
20.30 - 22.00 Uhr Ltg.: Alexander Schmelzle  1 80 28 10
Dienstags: U-20 weiblich (Murgtalhalle)
18.30 - 20.15 Uhr  Ltg.: Carolin Teufel  0162/6374483

Herren I und II (Murgtalhalle)
19.15 - 22.00 Uhr Ltg.: Klaus Gaiser  0151/42264642
Freizeitvolleyball (gemischt, auch für Freizeitsportler) (Sporthalle Klosterreichenbach)
20.00 - 22.00 Uhr   Ansprechpartner: Sonja Gaus  0173/8798415
Freitags: Jugendliche (gemischt, Klassenstufen 5 + 6)  (Murgtalhalle)
13.35 - 15.00 Uhr Ltg.: Gerhard Lindner  33 74

Herren I + II (Sporthalle Klosterreichenbach)
20.00 - 22.00 Uhr Ltg.: Klaus Gaiser  0151/42264642

Damen (Murgtalhalle)
20.30 - 22.00 Uhr Ltg.: Alexander Schmelzle  1 80 28 10

Abteilung Basketball: Abteilungsleiterin: Katja Gaiser   07442/60 48 72
bis 8 Jahre Ltg.: Katja Gaiser   07442/60 48 72
Fr. 16.00 – 17.00 Wilhelm-Münster-Schule Baiersbronn erst ab September
U10 mix (Gruppe B’bronn) Ltg.: Niklas Hayer   07442/12 29 56
Fr. 17.00 – 18.00 Wilhelm-Münster-Schule Baiersbronn erst ab September
bis U12 (Gruppe FDS) Ltg.: Dominik Grüter   07443/85 54
Fr. 17.00 - 18.30 G. Feuerbacher Halle Dornstetten
U16m Ltg.: Marko Marianovic

Ltg.: Kürsat Caber   07441 / 860 77 88
Mo. 18.00 - 19.30 Stadionhalle Freudenstadt
Fr. 19.00 - 20.00 Stadionhalle Freudenstadt
U18 + U20m Ltg.: Zenan Djekic   0176/32 56 39 32
Mo. 19.30 - 21.00 Stadionhalle Freudenstadt
Fr. 20.00 - 22.00 Stadionhalle Freudenstadt
Herren Ltg.: Miroslav Cicak
Di.. 20.00 - 22.00 Stadionhalle Freudenstadt
Fr. 20.00 – 22.00 Stadionhalle Freudenstadt
Senioren gemischt   07442/60 48 72
Mo. 20.00 - 22.00 Murgtalhalle Baiersbronn
Do. 20.00 - 22.00 Wilhelm-Münster-Schule in Baiersbronn
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Abteilung Leichtathletik (Sommerhalbjahr):      (Abteilungsleiter: Oliver Peitsch  6 03 76)
Mittwochs: Stadion
18.00 - 19.15 Uhr   einschl. Abnahme des Dt. Sportabzeichens (DSA)
Freitags: Stadion (bei starkem Regen in der Murgtalhalle)
18.00 - 19.30 Uhr Ltg.: Oliver Peitsch, Niklas Hayer  6 03 76

Abteilung Volleyball: (Abteilungsleiter:  Klaus Gaiser  60 47 04)
Montags: Damen (Murgtalhalle)
20.30 - 22.00 Uhr Ltg.: Alexander Schmelzle  1 80 28 10
Dienstags: U-20 weiblich (Murgtalhalle)
18.30 - 20.15 Uhr  Ltg.: Carolin Teufel  0162/6374483

Herren I und II (Murgtalhalle)
19.15 - 22.00 Uhr Ltg.: Klaus Gaiser  0151/42264642
Freizeitvolleyball (gemischt, auch für Freizeitsportler) (Sporthalle Klosterreichenbach)
20.00 - 22.00 Uhr   Ansprechpartner: Sonja Gaus  0151/10007601
Freitags: Jugendliche (gemischt, Klassenstufen 5 + 6)  (Murgtalhalle)
13.35 - 15.00 Uhr Ltg.: Gerhard Lindner  33 74

Herren I + II (Sporthalle Klosterreichenbach)
20.00 - 22.00 Uhr Ltg.: Klaus Gaiser  0151/42264642

Damen (Murgtalhalle)
20.30 - 22.00 Uhr Ltg.: Alexander Schmelzle  1 80 28 10

Abteilung Basketball: Abteilungsleiterin: Katja Gaiser   07442/60 48 72
Ab 6, < 9 Jahre mix Ltg.: Katja Gaiser   07442/60 48 72
Fr. 16.15 – 17.30 Wilhelm-Münster-Schule Baiersbronn
U12 mix Ltg.: Niklas Hayer   07442/60 59 721
Fr. 15.00 – 16.15 Wilhelm-Münster-Schule Baiersbronn
U14 mix Ltg.: Dominik Grüter   07443/85 54
Mo. 17.30 - 19.00 Riedsteighalle Dornstetten
Mi. 17.30 - 19.00 Riedsteighalle Dornstetten
U18 männlich Ltg.: Marko Marianovic
Mo. 18.00 - 19.30 Stadionhalle Freudenstadt
Fr. 19.00 - 20.00 Stadionhalle Freudenstadt
Herren Ltg.: Miroslav Cicak
Di.. 20.00 - 22.00 Stadionhalle Freudenstadt
Fr. 20.00 – 22.00 Stadionhalle Freudenstadt
Senioren gemischt   07442/60 48 72
Mo.. 20.00 - 22.00 Murgtalhalle Baiersbronn
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Ihr Urlaubszuhause
� Sie finden uns zwischen Schwarzwald-

halle, Freibad und den Tennisplätzen
� Ruhetag Mittwoch + Donnerstagmittag
� Ihr Wanderhotel in Baiersbronn
� Hallenbad mit Wohlfühloase
� Restaurant mit Kräuterküche

� lichst 
Ihre Familien 
Schuler und Klumpp

Bildstöckleweg 35 · 72270 Baiersbronn
Tel. 07442/8434-0 · Fax 07442/8434-34

info@rosengarten-baiersbronn.de · www.rosengarten-baiersbronn.de



H
am

am

DER VITAL-TIPP
buchbar nach Reservierung 
von Sonntag bis Donnerstag

S C H L I F F K O P F

Schliffkopf Wellness & 
Natur -Hotel, Familie Fahrner

e-mail: info@schliffkopf.de
www.schliffkopf.de

Schwarzwaldhochstraße
72270 Schliffkopf (Baiersbronn)

Tel. 07449 - 920-0
Fax 07449 - 920-199

 GÖTTLICH SPEISEN
– Vitalcocktail im Schwimmbadbistro
– 3-Gang Vitalmenü am Mittag und 
– 1 Stück hausgemachter Kuchen mit Tasse Kaffee
 oder
– zum Abschluss des Tages:  5-Gang-Verwöhnmenü 

mit drei verschiedenen Wahlmöglichkeiten bei 
allen Gängen

 ECHTER WOHLSINN
– Eintritt in die BergSPA-Einrichtung ab 10 Uhr mit: 

Innen- und Außenpool, beheizt und Saunawelt, 
Techno-Gym Fitness-Studio und Gymnastikraum

– Teilnahme am „Wohlfi t-Programm“ Fitnesskurse 
und Freizeitprogrammen

– Bereitstellung einer Badetasche mit Bademantel, 
Badetücher und Badeslipper

 SCHLIFFKOPF BERGSPA 
 Buchen Sie Ihre persönliche 

Verwöhnzeit. Ob Kosmetik, 
Wellnessmassagen, Therapie-
massagen, Hamam oder Sanftes 
Wasser – Ihre kleine Auszeit  

 Preis pro Person 70,00 €

2012_05_09_vitaltipp_final.indd   1 14.05.12   11:06



Augenoptiker & Augenoptikmeister
Ruhesteinstr. 8, 72270 Baiersbronn, Tel. 0 74 42/812 50, info@giese-optik.de

Sport-Optik
für jede Sportart gut ausgerüstet durch Giese Optik

x Sportbrillen
x Sonnenbrillen

x GPS-Outdoor- 
Navigation 

x Kontaktlinsen
x Visualtraining
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